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Zum Thema …
Bürgermeister Hans Grasl nimmt zu 

aktuellen Themen Stellung

Thema: Gartenschau-Nachhaltigkeit

Wir sind natürlich sehr bemüht, alles

zu tun, um eine sehenswerte Nachhal-

tigkeit der Gartenschau zu erreichen.

Dass wir am rechten Weg sind, hat ein

Beitrag im ORF-Fernsehen bewiesen,

der den Park in seiner heutigen

Schönheit zeigte. Wir haben alle Kin-

derspielplätze erhalten, manche

Schotterflächen bleiben erhalten um

sie gegebenenfalls im kommenden

Jahr für neue Objekte zur Verfügung

zu haben und der Gräberhain ist neu

angelegt worden.  

In manchen Fällen haben wir aller-

dings keine Zugriffsmöglichkeiten.

Der Bereich unterhalb des „Hadrin-

gergutes, links vom Weg nach Mühl-

grub gehört nicht zum Park. Es wird

aber heuer und im kommenden Jahr

rekultiviert. Wir haben im Areal noch

Bäume und Sträucher und diese wer-

den an anderer Stelle im Stadtgebiet

eingepflanzt, zum Beispiel an der

Friedhofsmauer entlang der Dr.-Net-

wald-Straße.  

Einzelne Punkte im Parkbereich, die

noch Restspuren der Gartenschau

zeigen, sind entweder schon in Ord-

nung gebracht oder werden dem-

nächst wieder repariert.

Ich habe im vergangenen Sommer

viel Lob über den Zustand des Parks,

speziell im inneren Bereich gehört,

wobei manche Gäste gesagt haben,

dass der Bereich heuer schöner wäre,

als im Vorjahr.

Die Arbeiten im Park werden im Auf-

trag der Stadt von der Firma Berg-

mair-Russmann durchgeführt, unser

Bauhof hilft mit und Josef Heinzel-

mann ist halbtags als Betreuer und

Überwacher der Arbeiten im Park be-

schäftigt.

Thema:Bahnhof

Der Zustand des denkmalgeschützten

Jugendstil-Bahnhofes ist leider zu ei-

nem Dauerthema geworden, weil die

ÖBB, wie in der Presse zu lesen war,

nicht vorhaben, das Gebäude noch

weiter zu pflegen. Mittlerweile wur-

den wenigstens die eingeschlagenen

Scheiben auf der Gleisseite notdürftig

verschlossen. Ich habe zum wieder-

holten Male die ÖBB auf die Missstän-

de hingewiesen, bisher aber keine

Antwort erhalten, was mir leid tut,

denn der Zustand des allmählich ver-

wahrlosenden Gebäudes fällt letztlich

auf den Eigentümer, die ÖBB zurück.

Sollte der Vertrag mit dem neuen Nut-

zer des Geländes doch in nächster

Zeit unterzeichnet werden, könnte ich

mir vorstellen, dass der Bahnhof als

Busbahnhof genützt wird, wobei die

Busse Richtung Rohr auf der Gleissei-

te abfahren und die Busse in Rich-

tung Steyr auf der gegenüber liegen-

den Straßenseite abfahren könnten. 

Thema: Schulbeginn

Unsere Volksschule hat im Gegensatz

zu anderen Schulen zur Zeit keine

Probleme mit sinkenden Schülerzah-

len. Heuer besuchen insgesamt 51

Kinder zwei erste Klassen und eine

Vorschul- und Integrationsklasse. Das

Schulhaus ist in Eigenregie der Stadt

und der Schule renoviert worden und

die neuen Farben im Haus schaffen

eine fröhliche Stimmung. Die Klas-

sen sind ja schon zur Gänze mit den

neuen „mitwachsenden“ Möbeln aus-

gestattet.  

Thema:Grabungsarbeiten:

In verschiedenen Bereichen der Stadt,

sind derzeit Grabungsarbeiten im

Gange. Die Energie AG verlegt in die-

sen Bereichen neue Kabel und legt

Glasfaserkabel zur Datenübermitt-

lung. Die Arbeiten sollen möglichst

bald beendet werden und die Anwoh-

ner und die Straßenbenützer bitten

wir um Verständnis, doch kommen

die Arbeiten letztlich der Bevölkerung

zugute.
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Sinkende Gästezahlen in Österreich
wirken sich auch auf Bad Hall aus

Wenig Freude mit der

aktuellen Besucher-

statistik haben derzeit die

Tourismusverantwortlichen

in Bad Hall. Wie Tourismus-

direktor Gerhard Lederer

anlässlich einer Sitzung der

Tourismuskommission Bad

Hall-Kremsmünster mitteil-

te, ist die Zahl  der privaten

Gäste und die Zahl der

Übernachtungen zwischen

Jänner und Juli 2006 im

Vergleich zum Vorjahr um

rund 18 Prozent gesunken,

während Gäste und Über-

nachtungen am Sozialversi-

cherungssektor im selben

Zeitraum leicht angestiegen

sind, obwohl Bad Hall  er-

hebliche Summen in eine

breite Medienpräsenz inve-

stiert hat. 

Die Gründe sieht Gerhard
Lederer einerseits in einem
österreichweiten Gäste-
schwund aber auch als Re-
aktion auf die im Vorjahr
durch die Landesgarten-
schau gestiegenen Gäste-
zahlen. Zudem habe Bad
Hall, so Lederer, seit dem
Jahr 2002 durch die Schlie-
ßung von zwei Gästehäu-
sern rund 120 Betten verlo-
ren. Soferne in den näch-
sten Monaten keine neue
Lösung gefunden wird, stellt
auch das Kurheim der Ei-
senbahner mit Jahresende
seinen Betrieb ein, was sich
sicherlich auch auf die Gäs-
tezahlen auswirken kann.

Dass Kremsmünster in der-
selben Zeit einen erfreu-
lichen Gästezuwachs zu ver-
zeichnen hat, ist vor allem

auf die kulturellen  Aktivitä-
ten der Gemeinde zurück-
zuführen.

Einen Ausblick auf die Zu-
kunft von Bad Hall bot der
Chef der „Tassilo-Kurbetrie-
be“, Dr. Klaus Hubatka. Bad
Hall müsse demnach  in
Richtung „Markt“ neu struk-
turiert werden, was im Rah-
men der neuen oberösterrei-
chischen Thermenholding
auf dem medizinischen Sek-
tor   geschehen soll. Der
Ausbau und die Erweite-
rung der Internen- und der
Augenabteilung im Paracel-
sus-Institut sowie personelle
Neubesetzungen sollen Bad
Hall als Gesundheitsresort
neu positionieren. 

„Wir müssen verkaufen auf
Teufel-Komm-Raus“, soll,

so Klaus Hubakta ein Nah-
ziel sein. 

Im Zusammenhang mit
dem geplanten Ausbau der
Therapien, die im alten Ba-
dehaus konzentriert werden
sollen, ist derzeit ein Baube-
ginn zwischen 2007 und
2008 vorgesehen. In diesem
Zusammenhang wird der-
zeit, wie gerüchtweise ver-
lautet, der Abriss des derzei-
tigen neuen Kurmittelhau-
ses überlegt, das erst vor
rund 30 Jahren erbaut wur-
de. Im kommenden Herbst
sollen erste konkrete Pläne
seitens der „Thermen-Hol-
ding“ veröffentlicht werden.
Auch die Sozialversiche-
rungsanstalt der Bauern
plant einen weiteren Aus-
bau ihrer Kapazitäten.

Sehbehinderte besuchten Bad Hall
Rund 60 blinde und

sehbehinderte Mitglie-
der der Hilfsgemeinschaft
besuchten im August Bad
Hall. Das Kurmittelhaus
mit den verschiedenen
Therapieeinrichtungen war
die erste Station der Besu-
cher aus Wien und Nieder-
österreich. Monika Gollner,
kundige Führerin wies be-
sonders auf die einzelnen
Augentherapien hin, die in
Bad Hall angeboten wer-
den. 

Im Anschluss daran konnte
man sich beim Info-Stand
über die reichhaltigen Ser-
viceangebote der Hilfsge-
meinschaft informieren.

Auch Tourismusdirektor,
Gerhard Lederer besuchte
den Info-Stand.

Am Nachmittag stand dann
noch ein Rundgang durch
das „Sehhilfenzentrum”
am Programm. Jutta Kuli-
schek (Low Vision Traine-
rin) führte die sehbehinder-
ten Teilnehmer durch die
einzelnen Abteilungen.

Zum Abschluss des „Hilfs-
gemeinschaftstages in Bad
Hall” waren die sehbehin-
derten Besucher zu einer
guten oberösterreichischen
Jause – gesponsert vom
Tourismusverband Bad
Hall – eingeladen.

Stammgäste-Ehrung
am Dienstag, dem 22. August

Bronzene Treuenadel

Claire und Jakob Jäggi 13. Aufenthalt im
CH-8630 Rütti Tassilo Hotel

Tourismusdirektor Gerhard Lederer begrüßt Gerhard
Bruckner (rechts) von der Hilfsgemeinschaft.
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Unser tägliches Leben hat
viele Voraussetzungen,

die wir nicht garantieren
können. Selbst in einer Indu-
striekultur, die sich hochgra-
dig unabhängig macht von
den Bedingungen der Natur,
zeigt sich immer wieder an-
gesichts von Naturkatastro-
phen oder politischen und
wirtschaftlichen Krisen, wie
angewiesen der Mensch auf
den Segen der Natur und auf
das Wohlwollen der Mitmen-
schen ist. Darum ist auch die
Bitte um unser tägliches Brot
trotz Überfluss und Über-
produktion eine zutiefst gül-
tige und stimmige Haltung.
Denn, was für die frühere
Agrarkultur die Hoffnung
auf eine gute Ernte war, das
ist heute die Hoffnung auf
einen Arbeitsplatz, auf eine
gute Saison, ein gutes Schul-
zeugnis, eine erfolgreiche
Berufslaufbahn, nicht zu-
letzt die Hoffnung auf Ge-
sundheit und Frieden. 

Es ist darum auch die Dank-
barkeit die einfachste und
menschlichste Haltung, die
Anerkennung dieser Voraus-
setzungen für das gute Le-
ben, von dem wir täglich le-
ben, zum Ausdruck zu brin-
gen. In der Ur-Geste des
Glaubens gilt dieser Dank
dem „Freund des Lebens”

(Weisheit 11,26), Gott, dem
Schöpfer und Erhalter allen
Seins.

„ERNTEDANK" gehört zu
den ältesten Festen der reli-
giösen Traditionen über-
haupt. Wir finden diese in al-
len Religionen und Kultu-
ren. Das Fest ist Ausdruck
des Schöpfungsglaubens,

dass alles Leben von Gott
kommt und in Gott eingeht.
Darum geht der Dank für
das Leben und die Früchte
der Erde und der mensch-
lichen Arbeit einher mit
dem Gedanken des Teilens:
So wie Gott die Macht des
sich liebenden Mit-Teilens
ist, so lebt unser aller Leben
vom Teilen von „Brot und
Rosen".

Angesichts der Umweltkrise
ist in den letzten Jahren im
Erntedankfest auch immer
mehr die Sorge um die Er-
haltung der Schöpfung ein-
geflossen. Der „konziliare
Prozess für Gerechtigkeit,
Frieden und Bewahrung der
Schöpfung” der ökumeni-
schen Bewegung lenkt den
Blick auf die politische und
kulturelle Bedeutung des
Erntedankes: Weltweite Soli-
darität und Fürsorge für
Mensch, Tier und Natur.

Erntedank – „aufdanken”
Eine Zeit des Dankes für Arbeit und Brot wider die Zeiten,

die Gaben des Lebens als selbstverständlich zu nehmen
von P. Ambros Ebhart
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Verkehrsbehinderung
Auf Grund der Sanie-

rungsarbeiten (Ab-
bruch und Neuerrichtung)
an der Stützmauer beim
Objekt „Am Sulzbach 1“ ist
es erforderlich, dass die Ge-
meindestraße „Am Sulz-
bach“ zeitweise für den ge-
samten Fahrzeugverkehr
gesperrt wird.

Entsprechend den Abspra-
chen mit der bauausfüh-
renden Firma Lüftinger
Baugesellschaft  mbH.,
4654 Bad Wimsbach-Neyd-
harting, vertreten durch
Gerhard Vogl:

– werden die Arbeiten vom
02. 10. bis einschließlich

07. 10., in der Zeit von

07.00 bis 18.00 Uhr aus-

geführt;

– wird die Straße stündlich

kurz für den Fahrzeug-

verkehr freigegeben;

– ist die Straße täglich ab

18.00 Uhr wieder für den

Verkehr freigegeben;

– werden Einsatzfahrzeuge

unverzüglich durch die

Baustelle geschleust.

Für weitere Anfragen steht

Gerhard Vogl unter der

Rufnummer 07254/25189

bzw. 0699/ 125 189 04 ger-

ne zur Verfügung.

Schandfleck Bahnhof

Während die Stadt im vergangenen Jahr rund 8000 Euro
anlässlich der Landesgartenschau in die Färbelung des
denkmalgeschützten Jugendstil-Bahnhofes investierte, las-
sen die ÖBB den Bahnhof verfallen.

Der Bad Haller Bürgermeister Hans Grasl dazu: „Ich habe
die ÖBB bereits des öfteren um Abhilfe gebeten, leider bis-
her vergeblich. Da der Bahnhof beim geplanten Verkauf
des Areals in den Besitz des Käufers übergeht, scheinen die
ÖBB auf diesen Zeitpunkt zu warten.“

Eine Rückfrage bei den ÖBB ergab Ähnliches: „Wir werden
nichts tun“ erklärte Mario Brunnmayr seitens der Presse-
stelle der ÖBB und „gegen Wandalismus sind wir macht-
los“. Dass der Zustand des Bahnhofes kein gutes Licht auf
die ÖBB und ihren Umgang mit einem denkmalgeschütz-
ten Gebäude wirft, ist derzeit offenbar nicht von Bedeu-
tung. Foto: Schreglmann

Wackelsteine

Seit mehr als einem Jahr klappern etliche Steine am Zebra-
streifen vor der Raika. Ob sie noch vor dem Winter befe-
stigt werden? Foto: Schreglmann

Der Breunesberger-
berg wurde entschärft

Furtberg 13
4540 Bad Hall
Tel. 07258/29114 od.
0664/5437505

Die Voralpenstraße im
Bereich Breunesberg

wurde auf einer Länge von
1,1 km verbreitert und die Li-
nienführung verbessert.
Grund dafür war auch die
Unfallhäufungsstelle im Be-
reich der Fernbach Brücke.
Die Gesamtkosten belaufen
sich auf 1,5 Mio. Euro. Der
bestehende Gewölbedurch-
lass wurde durch ein breite-

res Brückenbauwerk ersetzt.
Im Zuge der Baumaßnahme
wurden im Einschnittsbe-
reich beim Baulosende was-
serführende Schichten auf
einer Länge von ca. 200 m
angetroffen. Aus diesem
Grund wurde in diesem Be-
reich um rund 130.000 Euro
eine Steinfußsicherung
(Schwergewichtsmauer) er-
richtet.
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Hello Dolly
Ein Musical-Klassiker setzt die Erfolgsstory fort

Die lebenslustige Heiratsvermittlerin Dolly Meyer soll den

wohlhabenden aber geizigen Kaufmann Horace Vandergel-

der aus Yonkers mit der New Yorker Hutmacherin Irene

Molloy verkuppeln. Insgeheim hat Dolly aber selbst ein

Auge auf Horace geworfen und setzt alles daran, ihn für

sich zu gewinnen. Dabei versteht sie es, alles nach ihrem

Sinn einzufädeln und die folgenden turbulenten Ereignisse

geschickt für sich zu nutzen.

„Hello Dolly” gehört seit seiner Uraufführung 1964 zu den

international erfolgreichsten Musicals aller Zeiten. Neben

der Handlung, die auf einer Komödie Thornton Wilders ba-

siert und den witzigen Dialogen von Michael Stewart, ist es

vor allem das musikalische Feuerwerk der Melodien Jerry

Hermans, auf dem dieser Erfolg beruht – angeführt vom

weltbekannten Titelsong, der im Repertoire keiner Solo-

Künstlerin fehlen darf.

Premiere: Samstag, 14.Oktober 19.30 Uhr

Weitere Vorstellungen:
Freitag, 20.Oktober 19.30 Uhr
Samstag, 21.Oktober 19.30 Uhr
Freitag, 27.Oktober 19.30 Uhr
Samstag, 28.Oktober 19.30 Uhr
Freitag, 03.November 10.00 Uhr
Samstag, 04.November 19.30 Uhr
Freitag, 10.November 19.30 Uhr
Samstag, 11.November 19.30 Uhr
Freitag, 17.November 19.30 Uhr
Samstag, 18.November 19.30 Uhr

Kartenvorverkauf:

Stadtgemeinde Bad Hall, Hauptplatz 5, 4540 Bad Hall

Tel.: 07258/7755-0, Fax: 07258/7755-17

E-Mail: kultur@bad-hall.ooe.gv.at

Karten zum Preis von 7 11,– bis 7 34,– für Oper, Operette
und Musical sind in der Stadtgemeinde Bad Hall, Tel:
07258/7755-0 erhältlich.
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Ehejubiläen

Diamantene Hochzeit feierten Erich u. Johanna Pürstinger … … 50 Jahre sind Franz und Elfie Krottenthaler verheiratet.

Die Vertreter der Stadt überbrachten die Glückwünsche der Stadt und des Landes. Fotos: Schreglmann

Jungmusikerwoche in Altenmarkt
Die Jungmusiker der

Stadtkapelle Bad Hall

verbrachten von 20. bis 26.

August auf der Hochnöss-

leralm in Altenmarkt eine

Jungmusikerwoche.

An erster Stelle stand die

Erarbeitung des Musicals

„Max der Regenbogenrit-

ter“. Requisitenbau, das

Nähen der Kostüme, sowie

Sprech-, Chor- und Ge-

samtproben. Die Begeiste-

rung der Kinder und ihrer

Betreuer war groß, die Ar-

beit wurde sofort begon-

nen.

Neben der Vorbereitung für
das Musical wurden die
Nachmittage für Spiele,
Spaß am See, einer Musi-
caljagd und vieles mehr ge-
nutzt. Die Abende wurden
mit einer Fackelwande-
rung, einem Lagerfeuer,
dem Ritteressen und einem
Spieleabend verbracht.

Eine Woche, die viel Spaß,
neue Kontakte, Gemein-
schaft und intensives Üben
beinhaltete ging dem Ende
zu und das Team der Stadt-
kapelle freute sich über den
Erfolg und die gelungene
Jugendarbeit.

Neben der Probenarbeit für das Musical „Max, der Regen-
bogenritter” gab es auch Spaß und Erholung. Foto: Stadtkapelle

Abschied vom Sommer
Noch ein letztes Mal löschte nach einem heißen Sommer

dieser vierbeinige Mitbewohner seinen Durst am Brunnen

am Hauptplatz.

Bald werden die Steine wieder den Winter im Depot ver-

bringen. Foto: Schreglmann
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Training für
das Alter

Dieses Versprechen
gibt SelbA – Selbstän-

dig im Alter für Menschen
ab 60. Roland Völkl, Leiter
des SelbA-Projektes im Ka-
tholischen Bildungswerk:
„Unser Trainingspro-
gramm ist so wirksam,
weil es in mehreren Berei-
chen ansetzt. Es trainiert
das Gedächtnis und die
körperliche Beweglichkeit.
Unsere TeilnehmerInnen
bekommen darüber hinaus
aber auch wertvolle Tipps
für den Alltag. Das ge-
meinsame Üben macht
viel Spaß – da entdecken
Menschen Fähigkeiten an
sich, die sie bis jetzt noch
nicht gekannt haben.“

SelbA-Gruppen gibt es in
ganz Oberösterreich. Sie
treffen sich jede oder jede
zweite Woche. Wer sich da-
für interessiert, ruft ein-
fach die Hotline zum Orts-
tarif an: 0810 820 100
(zum Ortstarif).

Weg ins Leere

Immer noch gibt es Hinweise auf die Gartenschau – sie
sind von der Zeit überholt. Foto: Schreglmann

Neues Schuljahr

51 Knirpse besuchen heuer zum ersten Mal die Volksschule Bad Hall. Der Bürgermeister
überbrachte Schultüten als Gruß der Stadt. Foto: Schreglmann

Besuch aus Wien

Das Museum „Forum Hall“ hat sich in den vergangenen
Jahren zu einer weit über die Grenzen der Kurstadt hinaus
bekannten Institution entwickelt. Der Verein „Freunde der
Sammlung Leopold“ aus Wien war mit 14 Mitgliedern für
zwei Tage nach Bad Hall gekommen, wo sie sich nicht nur
über die Bauten und Interieurs aus dem Jugendstil, son-
dern auch vom „Forum Hall“ beeindruckt zeigten.

Die Führungen durch die Sammlungen der drei ständigen
Ausstellungen hatte die Besucher mit thematisch interes-
santen aber auch reichhaltig mit Exponaten illustrierten
Themenkreisen konfrontiert, was die Teilnehmer zur Fest-
stellung  bewog, dass niemand eine derartige Fülle an
hochwertigen Präsentationen erwartet hätte. Foto: Schreglmann
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„Augenblicke”
im Forum Hall

Dr. Hans Malissa und Dr. Peter Koller freuten sich über
den Erfolg der Vernissage. Foto: Schreglmann

Zu einer festlichen Ver-
nissage wurde die Aus-

stellung von Peter U. Koller
unter dem Titel „Augen-
Blicke“  im Museum „Fo-
rum Hall“ am 1. September.
Der promovierte Chemiker
hatte im Jahr 1991 mit der
Malerei begonnen und sich
in zahlreichen Seminaren
bei namhaften Meistern
fortgebildet. Seine Aquarel-
le zeichnen sich durch im-
pressionistische Farbge-
bung und durch bewusst
freigehaltene  Randberei-
che aus, die dem Betrachter
die Möglichkeit geben, das
Bild in seiner Fantasie fort-
zusetzen.

Der Studien- und Berufs-
kollege Univ.Prof. Dr. Hans
Malissa stellte in seiner
Laudatio dem zahlreich er-
schienen Publikum den Le-
bensweg  von Peter Koller
vor, Museums-Obmann
Dir. Franz Ehrenhuber wies
auf die Bedeutung der
Sonderausstellungen sei-
nes Hauses und der Bad
Haller Bürgermeister Hans
Grasl würdigte die große
Bedeutung des Museums
für die kulturellen Initiati-
ven der Stadt Bad Hall hin.
Die Ausstellung ist noch
bis  31. Oktober von Don-
nerstag bis Sonntag, von 14
bis 18 Uhr geöffnet.

Saftiger Ferienspaß
am Bauernmarkt

Mit Feuereifer waren
30 Kinder beim Fe-

rienspaß des Bad Haller
Bauernmarktes dabei. Die
Kinder erlebten das Apfel-
saftpressen hautnah.

Zuerst wurde ihnen die
Schaberlmühle und die
Obstpresse erklärt. Dann
durften sie die Äpfel mit

der Schaberlmühle mahlen

und beim  Pressen des

köstlichen Saftes kräftig zu-

packen.

Danach gab es den selbst-

gepressten Apfelsaft zu ver-

kosten und Mama und

Papa durften natürlich

auch probieren.

Der selbstgepresste Apfelsaft schmeckte besonders gut.
Foto: Wasserbauer
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400.000 Euro für das „Mesnerhäusl”

Von links: Franz Pauzenberger, Dr. Winfried Ritschel

Beim „Blasienfest“ am 17.

September erfolgte die

Einweihung des hervorra-

gend renovierten „Mesner-

oder Blasnhäusls“, das als

Gruppen- und Seminarhaus

ein gesellschaftliches Zen-

trum von St. Blasien werden

soll. „Hier können Jung-

schar- oder Ministrantenla-

ger gemacht sowie Sitzun-

gen, Gruppenabende und

Familien- oder Vereins-

feiern abgehalten werden“,

erläutert Pfarrgemeinderats-

obmann Franz Pauzenber-

ger. Die laufenden Betriebs-

kosten sollen durch die Mie-

ten abgedeckt werden. 

Dr. Winfried Ritschel, seit

dreißig Jahren Mesner, Ku-

stos und „unermüdlicher

Motor“ der Renovierung

brachte in enger Zu-

sammenarbeit mit dem

Pfarrgemeinderat diese ge-

lungene Revitalisierung des
Gebäudes zustande. Diöze-
se, Pfarre und Denkmalamt
teilen sich die Kosten von
rund 400.000 Euro.  „Über
3000 ehrenamtliche Stun-
den leisteten 57 Pfarrkirch-
ner, Adlwanger und Blasia-
ner“, erzählt der pensionier-
te Arzt. Die ersten aufwän-
digen Arbeiten begannen
1998 mit der Erneuerung
des Daches, wobei das Stift
Kremsmünster tatkräftige
Unterstützung beisteuerte.
Dann folgten sieben „mage-
re“ Jahre, in denen aber
wertvollste Planungsarbei-
ten geschahen. Bundes-
denkmalamt und Baureferat
der Diözese Linz legten
Konzepte einer qualitätsvol-
len Renovierung vor, wo vor-
handene Fenster, Türen oder
Böden so weit wie möglich
wiederverwendet oder er-
neuert wurden. Die Inten-

sivphase begann 2005 mit
der Trockenlegung und den
Fundamentarbeiten, wo sich
Feuerwehr, Jagdhornbläser
und viele Freiwillige ordent-
lich ins Zeug legten.

Das mehr als 250 Jahre alte
Bauernhaus, von einigen
Zeitzeugen sogar als Rest ei-
nes ehemaligen Vierkanters
bezeichnet, war vor Jahren
in weiser Voraussicht vom
verstorbenen Pfarrer P. Tho-

mas für die Kirche ange-

kauft worden. Legendär

wurde damals die „Blasnstu-

be“, als Kommunikations-

zentrum besonderer Art.

Die Blüte währte nur kurze

Zeit, danach verfiel das

Haus in einen „Dornrö-

schenschlaf“, aus dem die

Blasianer jetzt in mühevol-

ler Kleinarbeit und mit viel

Feingefühl ein „Schmuck-

kästchen“ geschaffen haben. 

Hi-Ha-Fest in Hilbern

Zahlreiche Ehrengäste und Besucher der Feldmesse vor
dem Musikheim Hilbern. Foto: privat

Mit der Live-Band
„Keep Cool“, einem

Szene 1 presents-Discoa-
bend mit DJ Daniel G. vs.
DJ Reece H. und einem
Frühschoppen mit der
Trachtenkapelle Heinrichs
bei Weitra im großen Fest-
zelt und mit Unterhal-
tungsmusik vom Feinsten
in der Schirmbar mit DJ
Readoo feierte der Musik-
verein Hilbern von 25. –
27. August sein HI-HA-
Fest . 

Am Freitag zog die Cover-
Band „Keep Cool“ mit dis-
ziplinierter Musikalität
und einer ausgezeichneten

Performance die Besucher

in ihren Bann.

Am Sonntag, nachdem die

Feldmesse vor dem Musik-

heim von Dechant P. Am-

bros Ebhart und ehem.

Pfarrer Helmut Fröhlich
zelebriert wurde, ging es
ins Festzelt, wo die Trach-
tenkapelle Heinrichs bei
Weitra (dem Heimatort von
P. Ambros) flott zum Früh-
schoppen aufspielte. Der

„Zither-Lois“ verstand es,
mit kurzen und prägnan-
ten Pointen die Lacher auf
seine Seite zu ziehen. 

Bei einem Gewinnspiel ge-
wann Ulrike Gubesch den
Hauptpreis: Ein Wohnmo-
bil für sieben Tage und ein
Tankgutschein im Wert
von 100,– Euro, gespendet
von der Firma Leithen-
mayr. Den zweiten Preis,
einen Kärcher der Firma
Ziermair gewann Franz
Landerl aus Sierning und
das Pocket Bike von Harald
Wittwer gewann Heinz
Weinfurter, ebenfalls aus
Sierning.
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Seminartermine:
7. – 8. Okt.: Touch for Health 1

4. – 5. Nov.: Touch for Health 1

18. – 19. Nov.: Touch for Health 2

21. – 22. Okt.: Kinesiologie und mehr

10. – 12. Nov.: Körbler-Symbole 2

Es gibt auch die Möglichkeit „Seminare 
im Wohnzimmer” zu verschiedensten
Themen bei uns zu buchen.
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C h r o n i k

Die Lochsteine beim Obermayrhofergut

Josef Weigerstorfer mit dem fixierten Kulturdenkmal, dem
über 700 Jahre alten Lochstein an der Grenze von zwei Ge-
richtsbezirken. Im Hintergrund der Vollerwerbsbetrieb
Obermayrhofer und der Doppellochstein. Foto: Ulbrich

Im Rahmen der Sanie-
rung des Güterweges

Mayrhofer im vergangenen
August erfolgte eine gering-
fügige Straßenbegradigung
bei den Mayrhoferhäusern.
Dabei wurde das seit vielen
Jahren nicht mehr benutzte
Feuerwehrdepot Furtberg
aus dem Jahre 1923 abgetra-
gen und der in Schräglage
befindliche große Lochstein
gerade gesetzt. Dem Senior
auf dem Obermayrhofergut,
Josef Weigerstorfer waren
„seine zwei Steine“ immer
ein besonderes Anliegen,
weil sie Zeugen uralter Ge-
schichte sind. „Man muss
nicht alles Alte wegräumen.
Deshalb habe ich gedrängt,
dass der schiefliegende gro-
ße Lochstein wieder fixiert
wird“, erzählt er. 

Total überrascht wurde er
bei den Fixierungsmaßnah-
men, dass der Lochstein
rund einen Meter tief im
Erdreich verankert ist. Erst-
mals zum Forschungsob-
jekt gemacht hatte Ing.

Franz Dickinger diese äu-
ßerst seltenen Loch- oder
Gattersteine. Insgesamt
weist der Raum Bad Hall,
Pfarrkirchen, Neukematen,
Kremsmünster nur sieben –
meist hüfthohe – Steinmonu-
mente auf. Im Bad Haller
Kurier 1977 und 1983 veröf-
fentlichte Dickinger die
neuesten Erkenntnisse. Er
ergriff damals die Initiative
zur Rettung der mittelalter-
lichen Konglomeratsteine,
die als Grenzsteine zwi-
schen Gerichtsbezirken zu
interpretieren sind. Ihr Al-
ter geht offensichtlich auf
die Entstehungszeit des
Haller Landgerichtes im 13.
Jahrhundert zurück.  Bei
der internationalen Klein-
denkmaltagung in Adlwang
(Juni 2006) erläuterte der
deutsche Rechtshistoriker
Dr. Schempf den Hinter-
grund der Löcher: An den
Grenzsteinen erfolgte die
Übergabe von Kriminellen,
die mit leicht reißbarem (!)
Faden am Stein durch das
Loch angebunden wurden.

Sollte der Vertreter des an-
deren Gerichtsbezirkes bei
der Übergabe nicht anwe-
send sein, konnte sich der
Verbrecher befreien, was
nach damaligem Rechtsbe-
stand völlig legitim war. Im
Volksmund bekamen die
über 700 Jahre alten Stein-
denkmäler auch den Na-
men „Blutsteine“, was auf
die angeblichen Nöte beim
Angebundensein hinweisen
soll, nach heutiger Erkennt-

nis aber eine Überinterpre-
tation ist.

Völlig ungeklärt ist aber bis
heute die Frage, warum
beim Obermayrhofer ein
Stein zwei Löcher aufweist.
Möglicherweise boten die
runden bzw. quadratischen
Löcher doch eine Vorrich-
tung zum Absperren (Gat-
ter) der Straße, was durch
vergleichende Studien im
Mühlviertel untermauert
wird. 

Nostalgie-Eckerl
Die Zeit der Originale ist in unserer gleichmacherischen
Gegenwart vorbei. Einer der letzten seines Standes war in
den vierziger Jahren des vorigen Jahrhunderts der „Weis-
sel-Lois“, dessen wirklichen Namen und Wohnort kaum je-
mand kannte. Er zog mit seiner geschulterten Hausapothe-
ke durch Bad Hall, verkaufte seine Kräuter gegen alle denk-
baren Beschwerden und schimpfte auf „die Doktern, die
was die Leit vergiften mit eahnern Opium und Morpfium“
Die Kinder, die  ihm „Kräutermanderl“ nachriefen, be-
zeichnete er mit „es Rotznasen und Rotzdirndln“.

Das Foto aus dem Archiv Dr. Aluta, das im Museum „Fo-
rum Hall“ eine Heimstätte gefunden hat, erinnert an den
„Weissel Lois“ und an eine vergangene Zeit in Bad Hall. Repro: Schreglmann
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Seit 700 Jahren gibt es die Wallfahrt nach Adlwang
Auf Hochglanz gebracht

wurde in den letzten Ta-
gen die Wallfahrtskirche in
Adlwang. Viele  fleißige
Frauen- und Männerhände
rückten dem Staub zu Leibe,
saugten die Spinnweben aus
schwindelnden Höhen, rei-
nigten Fenster, Böden und
Altäre. Besonders die seit
vielen Jahrhunderten ver-
ehrte „Schmerzhafte Mut-
tergottes“ wurde durch farb-
lich hervorragend abge-
stimmten Blumenschmuck
in bewährter Weise hervor-
gehoben. Adlwang rüstet
sich so für den kommenden
Ansturm der Wallfahrer zu
den traditionsreichen „Gol-
denen Samstagnächten“ im
Oktober. Vor ungefähr 700
Jahren (!) kamen schon so
viele Pilger, dass in alten
Schriften (1330) der Ort als
Stätte von besonderer Ma-
rienverehrung hervorgeho-
ben wird. 

Ziel der Wallfahrer ist die
wundertätige Pieta, eine

spätgotische Steingussarbeit
um 1420, und die heilkräfti-
ge Quelle beim „Heiligen
Brunnen“. Der absolute Hö-
hepunkt fand in der Mitte
des 18. Jahrhunderts statt,
als in den Jahren 1755 und
1756 das Ölbild „Kreuztra-
gender Heiland“ Blut
schwitzte. Damals kamen in
der „Saison“ von Mai bis
Oktober fast 50.000 Pilger
nach Adlwang. Jeder wollte
beichten und die Kommu-
nion empfangen, sodass
über siebzig (!) Priester be-
schäftigt waren. Der Staat
versuchte dann die Wall-
fahrt überhaupt zum Erlie-
gen zu bringen. In der Re-
gierungszeit von Kaiser Jo-
seph II. zwischen 1780 bis
1790 sollte sogar die Gna-
denstatue aus Adlwang ent-
fernt werden. Nur der Mut
und der Kampfeswillen der
Adlwanger Frauen rettete
1790 die Pieta. Neuerliche
Höhepunkte gab es nach
den großen Kriegen des 20.

Jahrhunderts, wo aus Dank-

barkeit sogenannte „Heim-

kehrerwallfahrten“ stattfan-

den.

Wallfahrt zeitgemäß ausge-

drückt, bedeutet einen „Ort

der Kraft“ aufzusuchen. Tat-

sächlich entspringt die Heil-

quelle unter dem Hochaltar,

wo Geobiologen die höchste

Energiekonzentration fest-

gestellt haben. „Der Weg

und der Ort sind das Ziel!“

Nach der momentan popu-

lären buddhistischen Lehre

findet Selbstfindung und

Reinigung auf dem „Weg“

statt. Der christlich moti-

vierte Wallfahrer erfährt

aber eine doppelte, weitaus

höhere Erfüllung. Er begibt

sich aus der Enge seines Le-

bens auf einen Weg, auf

dem durch das „Wallen“

(Wandern) seine Läuterung

geschieht und kommt an

ein Ziel, wo ihm Segen und

Gnade versprochen wird.

Adlwang rüstet sich für den Ansturm der Wallfahrer. Von
links: Maria Hieslmayr und Romy Achathaler beim Blu-
menschmuck am Marienaltar. Foto: Ulbrich

BAUUNTERNEHMUNG

Planung

Beratung

M A I E R
Inhaber: Dipl.-Ing. Margareta Fein

BAD HALL, Moritz-Mitter-Gasse 4
Telefon: 0 72 58 / 23 54

Allgemein
beeideter
gerichtlicher
Sachverständiger
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Goldene Samstagnächte
Die Goldenen Samstag-

nächte finden  am  30.
September bzw. 1. Oktober,
7. und 8. Oktober, 14. und
15. Oktober statt.

Gottesdienste werden abge-
halten an den Samstagen je
nach Eintreffen der Wall-
fahrer, um 19.00 Uhr ist je-
weils die Hl. Sonntagvora-
bend-Singmesse.

An den Sonntagen ist von
7.00 bis 12.00 Uhr Beicht-
gelegenheit. Die Gottes-
dienste sind um 7.30 Uhr,
9.00 Uhr (Hochamt), 10.30
Uhr und 11.30 Uhr. Um
13.30 Uhr ist Rosenkranz,
um 14.00 Uhr Predigt mit
Segenandacht. Die Predigt
hält am 1. Oktober Dr. Lud-
wig Schwarz, Bischof von

Linz, am 8. Oktober Hw.
Werner Thanecker, Probst
von Reichersberg, am 15.
Oktober  Hw. Abt des Stif-
tes Kremsmünster Oddo
Bergmair.

Im Rahmen der Goldenen
Samstagnächte steht die
Wallfahrt im Vordergrund.
Traditionell hat aber auch
der Jahrmarkt samt Aus-

stellung wieder viel zu bie-
ten. Zahlreiche Marktstän-
de, Musik und Stimmung
im Festzelt sowie diverse
Attraktionen im Vergnü-
gungspark sorgen wieder
für ein buntes Treiben. Auf
der Festwiese sowie in der
Bürgerhalle Adlwang zei-
gen die heimischen Betrie-
be ihre breite Produktpalette.

Fest der EhejubilareAm 16. September fand
in Adlwang die Feier

der Jubelpaare, die im heu-
rigen Jahr ihre Goldene
oder Silberne Hochzeit
feiern, statt.

Das 50jährige Hochzeitsju-
biläum begingen Franz und
Christine Wasserbauer, ih-
ren 25jährigen Ehebund
feierten Rudolf und Adel-
heid Lehner, Franz und
Margareta Mandorfer, Jo-
hann und Brigitta Mühlber-
ger, Alfred und Anna Pram-
has, Hermann und Leopol-
dine Sturmberger. 

Von links, vorne: Rudolf und Adelheid Lehner, Christine
und Franz Wasserbauer; mitte:  Anna und Alfred Pramhas,
Margareta und Franz Mandorfer; hinten: Brigitta und Jo-
hann Mühlberger, Leopoldine und Hermann Sturmberger.

Der Musikverein und eine

Abordnung der Goldhau-

bengruppe begleiteten den

Festzug und sorgten für ei-

nen feierlichen Einzug in

die Pfarrkirche zur Messe,

die vom Kirchenchor fest-

lich umrahmt wurde. 

Die anschließende Feier er-

folgte im Gasthof Zeilinger,

wo den Jubelpaaren na-

mens Gemeinde und Pfar-

re zum besonderen Tag

eine  Hochzeitskerze über-

reicht wurde.

Treffpunkt Bibliothek Adlwang
Die Woche vom 16. bis

22. Oktober  steht

heuer unter dem Motto

„Österreich liest. Treff-

punkt Bibliothek“. 

Bundespräsident Dr.

Heinz Fischer unterstützt

diese Kampagne, in der

speziell auf das Lesen und

auf das reichhaltige Ange-

bot in den österreichischen

Bibliotheken aufmerksam

gemacht werden soll. 

Das Team der Bibliothek

lädt deshalb sehr herzlich

zur Lesung mit Helga

Graßecker (Adlwang) und

Winfriede Kohlmeigner

(Bad Hall) ein. Die beiden

Literatinnen lesen am Frei-

tag, 20. Oktober im Pfarr-

saal Adlwang Humorvolles

und Ernstes aus eigenen
Werken. Bei einer kleinen
Jause mit Getränken und
belegten Broten soll der
Abend ausklingen. Die Gä-
ste dürfen bereits ab 19
Uhr in unserem reichhalti-
gen Bestand von über 3800
Medien schmökern und
werden über Neuerschei-
nungen am Buchmarkt in-
formiert.

Der Buchflohmarkt findet
am zweiten Kirtag-Wochen-
ende ( 7. und 8. Oktober)
statt. Bei Schlechtwetter
werden die Bücher am 14.
und 15. Oktober angebo-
ten. Buchspenden werden
gerne zu den Öffnungszei-
ten mittwochs von 16.00
bis 18.00 und sonntags
von 8.30 bis 11.00 ent-
gegengenommen.
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Blutspendeaktion
Der Blutspendedienst

des Roten Kreuzes la-
det ein zur Blutspendeak-
tion am Freitag, 27. Okt-
ober, in der Zeit von 15.30
bis 20.30 Uhr im Turnsaal

der Volksschule Adlwang.
Nur mit diesen Blutspen-
den können alle OÖ. Kran-
kenhäuser mit genügend
lebensrettenden Blutkon-
serven versorgt werden.

Einmal rund um den Globus

In acht Monaten reiste die 19jährige Christina Höritzauer
aus Adlwang einmal um die ganze Welt.

Christina Höritzauer erfüllte
sich ihren Traum: „Einmal
um die ganze Welt“.

„Nach der Matura eine Welt-
reise machen,“ das war der
Traum der 19jährigen Chri-
stina Höritzauer aus Adl-
wang. Dafür hatte sie fleißig
gearbeitet und jeden Cent
gespart, um sich die Reise fi-
nanzieren zu können. Vor
kurzem kehrte die Globetrot-
terin nach achtmonatigem
Aufenthalt in der großen,
weiten Welt in die vertraute
und sichere Heimat zurück.
Voll von Eindrücken aller
Art, um 7000 Euro leichter
und geplagt von gewissen
Anpassungsschwierigkeiten
weiß sie nun, dass draußen
ein ziemlich rauer Wind
weht. Zusammen mit ihrer
Freundin buchte sie über das
Reisebüro alle Flugpassagen
von Österreich nach Thai-
land, Bali, Australien, Fid-
schi, USA, von wo es wieder

heimwärts ging.  „Interes-
sante“ Erfahrungen machte
sie mit gefährlichen Gift-
schlangen im Busch Austra-
liens, wo sie auf der größten
Rinderfarm als „Cowgirl“ ih-
ren Mann stand oder im son-
nigen Kalifornien, das
nachts ein äußerst gefährli-
ches Pflaster ist. „Am mei-
sten beeindruckt war ich von
Bali, abseits von den Touris-
muszentren, von der Schön-
heit des Dschungels, der
Strände und der unglaub-
lichen Freundlichkeit der Ba-
linesen“, schwärmt sie. Dort
erkrankte sie schwer an ei-
ner Fischvergiftung, musste
ins Hospital und wurde rüh-
rend von den Dorfbewoh-
nern gepflegt. Unglaublich
bereichert an Lebenserfah-
rung, weiß Christina, dass
man mit offenem Herzen in
die Welt hinausgehen und
Negatives und Positives ein-
fach akzeptieren soll.

Hohes Alter

Der Pensionist Josef Durst vollendete sein 80. Lebensjahr.
Dies nahmen Bürgermeister Mag. Franz Hieslmayr, Vize-
bürgermeister Josef Straßmayr und eine Abordnung des
Seniorenbundes zum Anlass, die besten Glückwünsche zu
übermitteln und ein Ehrengeschenk zu überreichen.
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Jungmusikercamp

GANGL IN AIGN
Höllhuber, Mandorfer Str. 28
A-4541 ADLWANG
Tel. 0 72 58 / 40 18
www.tiscover.at/ferienhof.gangl
URLAUB AM BAUERNHOF
Zimmer und Ferienwohnungen
Mostverkauf, Mostheuriger

Vom 24. bis 27. August

wurde das diesjährige

Jungmusikercamp in der

Jugendherberge Hallstatt

abgehalten. Ein intensives

Programm mit musikali-

schen Inhalten und Frei-

zeitaktivitäten stand auf

dem Programm. Zwischen

Gesamt-, Teil- und Marsch-

proben war ausreichend

Zeit und Gelegenheit für
sportliche und spielerische
Betätigung.  Eines der Zie-
le in diesen  Tagen war es
ein kurzes Marschmusik-
und Konzertprogramm
einzustudieren, das dann
am Heimreisetag im
Freien vor dem Musikheim
präsentiert wurde.

Der Musikausflug führte
dieses Jahr am 2. Septem-
ber nach Krummau in
Tschechien. Eine abenteu-
erliche Schlauchbootfahrt
auf der Moldau und die Be-
sichtigung dieser schönen
„Weltkulturerbe“-Stadt wa-
ren erlebnisreiche Höhe-
punkte an diesem Tag. 
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Das „Weiße Kreuz” in neuer Schönheit
Am 20. August wurde

von Mag. P. Georg
Pfeil in einer feierlichen
Feldmesse das renovierte
Weiße Kreuz unter Anteil-
nahme von rund 250 Besu-
chern gesegnet. Ein Perso-
nenkomitee aus der un-
mittelbaren Nachbarschaft
hatte in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Adlwang
sich zum Ziel gesetzt, das
Weiße Kreuz wieder im
neuen Glanz erstrahlen zu
lassen. Im Frühjahr 2006
wurde eine neue Säule auf-
gerichtet. Mit vielen freiwil-
ligen Helfern entstand eine
vorzügliche Platzgestal-
tung, der Standort wurde
ins öffentliche Gut übertra-
gen. Die vier Votivbilder,
mit den Darstellungen: Hl.
Hubertus, Hl. Dreifaltig-
keit, Maria mit Kind und
Adlwanger Vesperbild wur-
den neu gemalt, das vom

Schmiedemeister Wolfgang
Auer restaurierte Schmied-
eisenkreuz ist der einzige
Gegenstand, der vom Alt-
bestand übertragen wurde.

Das Weiße Kreuz konnte
nur durch die tatkräftige fi-
nanzielle Unterstützung
der Bevölkerung von Adl-
wang renoviert und errich-
tet werden. Der Baustein,
eine personalisierte

Sondermarke mit dem Bild
des Kleindenkmales, fand
regen Zuspruch. Für die
Kostenübernahme der Be-
malung der vier Votivbilder
konnten die Jägerschaft, die
Ortsbauernschaft, die Raiff-
eisenbank und Goldhau-
bengruppe von Adlwang als
„Patenschaft“ gewonnen
werden. Das Grundstück
wurde von Familie Greimel
abgetreten, die Grund-

stücksvermessung und
Entschädigung übernahm
die Gemeinde Adlwang.
Mit mehr als 200 Arbeits-
stunden wurden sämtliche
Nebenarbeiten vom Komi-
tee unentgeltlich geleistet.
Für weitere Unterstützung
sorgten die Firmen Sing-
huber, Sickinger und Gat-
termann. In der nunmeh-
rigen Gesamtausführung
sind Kosten von ca. 7

9.200,– entstanden die
durch die Spendenaktion
und der Kostenbeteiligung
der Gemeinde Adlwang
ausfinanziert sind.  

Bürgermeister Mag. Hie-
selmayr betonte in seiner
Ansprache, dass er stolz
darauf sei, wenn sich Leute
zusammenfinden die mit
äußerster Konsequenz,
Ausdauer und Arbeitsein-
satz eine solche Renovie-
rung  zustande bringen.

Festliche Segnung des „Weißen Kreuzes”. Foto: Röck

Besuch bei Nachbarn
Der diesjährige Ausflug

der Sängerrunde Adl-
wang führte zwei Tage zu
den bayrischen Nachbarn
nach Deggendorf.

Nach einem kulinarischen
Seminar über Weißwurst
und dazugehörendem Senf
und original „Brezn“ ging
es weiter zur überaus inter-
essanten Stadtführung mit
Besichtigung des noch gut
erhaltenen Stadtturms.

Zu einem außerordentlich
köstlichem Mittagessen
wurde die Ausflugsgesell-
schaft von Herrn Hubert

Seitz, Firma Seitz-Folien in

Schiltorn-Platting, zu dem

uns eine besondere

Freundschaft verbindet,

eingeladen.

Ein Besuch mit anschlie-
ßender Führung in der
weltberühmten Bibliothek
der Benediktinerabtei des
Stiftes Metten mit seiner
Jahrhunderte alten Ge-

schichte rundeten den kul-
turellen Teil des ersten Ta-
ges ab.

Am Abend wurde die Aus-
flugsrunde von den neu ge-
wonnenen Freunden, den
Haidhofsängern aus Nat-
ternberg, noch zu einem
vorzüglichen Buffet einge-
laden.

Am zweiten Tag ging es
dann nach ausgedehnten
sportlichen Aktivitäten, Ke-
geln-Wandern, auf zu einer
Donauschifffahrt die über
Deggendorf-Metten bis zur
Isarmündung führte.

Die Sängerrunde besuchte die bayrischen Nachbarn.
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Eröffnung: Freitag, 29. Sept. ’06

Bad Hall . Hauptplatz 9

Wie das Eintauchen in eine 
andere Welt ist ein Besuch in der PALETTE.

Ein Geschäft voller Eleganz und Kreativität,
Schönes, Nützliches, originelle und exklusive Artikel.

Dekorationen und Geschenke für jede Gelegenheit.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
PALETTE Bad Hall und 2x in Kirchdorf!

Essen auf Rädern 
und Betreutes Reisen
In diesen Wochen, da die

Fragebögen über die Be-
darfserhebung betreffend
„Betreubares Wohnen“ vom
Gemeindeamt Pfarrkirchen
ausgeschickt wurden, sei
darauf hingewiesen, dass in
unserer Region infrastruk-
turelle Leistungen, insbe-
sondere „Soziale Gesund-
heitsdienste“ vom Roten
Kreuz angeboten werden:

In Verbindung mit „Betreu-
barem Wohnen“, aber auch
in die gewohnte eigene
Wohnung werden von Rot-
Kreuz-Helfern die Mahlzei-
ten ins Haus serviert. Das
erspart das Kochen, bietet
willkommene Abwechslung
und gibt Sicherheit. Täglich

von Köchen frisch zuberei-
tete Menüs werden zu Mit-
tag ins Haus geliefert; als
Zusatzangebot gibt es auch
Tiefkühlkost nach Wahl,
Menüs zum Aufwärmen,
auch als Diätspeisen z.B.
für Diabetiker oder Magen-
leidende. Ein frisch zuberei-
tetes Menü kostet etwa 5
Euro und eine Tiefkühl-
Mahlzeit je nach Wahl etwa
4,50 bis 5 Euro.

Betreubares Reisen:

Heißt Reisen mit diplo-
mierten KrankenpflegerIn-
nen und Altenfachbetreuer
Innen. Das Rote Kreuz bie-
tet jedes Jahr eine Vielfalt
von Reisezielen zur Wahl
an.

PaWü und 
seine Bikerfreunde

Einen lang gehegten Wunsch erfüllten sich PaWü und seine
Bikerfreunde. Am 2. September starteten sie zum gemeinsa-
men Ausflug nach Mariazell. Herrlichstes Spätsommerwetter
und „geistlicher Beistand“ begleiteten die Gruppe von zehn
Motorradfahrern bei dieser Tagesausfahrt. Von Reinhold
Schramm organisiert, wurde diese Ausfahrt zu einem unver-
gesslichen Erlebnis für alle. Durch das Ennstal und Wildalpen
führte die Route bis Mariazell, wo gemeinsam die Kirche be-
sichtigt wurde. Nach einem gemütlichen Mittagessen in Lunz
am See machte sich die bunt zusammengewürfelte Gruppe
wieder auf den Heimweg.
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Blutspendeaktion
Österreichisches Rotes Kreuz

Blut spenden können alle
gesunden Personen im Al-
ter zwischen 18 und 65 Jah-
ren im Abstand von 8 Wo-
chen. Der vor der Blutspen-
de auszufüllende Gesund-
heitsfragebogen und das
anschließende vertrauliche
Gespräch mit dem Arzt
dienen der Sicherheit unse-
rer Blutspender. Bitte brin-
gen Sie einen amtlichen
Lichtbildausweis oder Ih-
ren Blutspendeausweis

mit. Den Laborbefund er-
halten Sie ca. 6 Wochen
später zugeschickt, somit
wird die Blutspende für Sie
auch zu einer kleinen Ge-
sundheitskontrolle.

Nähere Informationen un-
ter der kostenlosen Blut-
spende-Hotline 0800/
190190 bzw. e-mail office
@blutz.o.redcross.or.at.

Montag, 16. Oktober, 15.30
bis 20.30 Uhr, Gemeinde-
amt Pfarrkirchen.

Wohnungsvergabe
Das Gemeindeamt

Pfarrkirchen gibt be-
kannt, dass voraussichtlich
ab November bzw. Dezem-
ber 2006 eine Wohnung in
der Styria Wohnanlage I,
Mühlgruberstraße 10, frei
wird. Die Wohnung hat ein
Ausmaß von 60,08 m2.

Kosten der Wohnung

Kaution 7 800,–

Genossenschafts-
gebühr 7 180,–

Gebühr für den 
Mietvertrag 7 95,68

Monatliche Nutzungs-
gebühr einschließlich 
Betriebskosten 7 265,79

Da es sich bei diesem Ob-
jekt um eine geförderte
Wohnung handelt, ist die
Förderungswürdigkeit der
Wohnungswerber gem. §
39(18)5 und 6 Wohnungs-
gemeinnützigkeitsgesetz
1979, Stand 1.1.1994 (WÄG
1993) zu überprüfen. 

Eventuelle Bewerbungen
sind beim Gemeindeamt
Pfarrkirchen bis spätestens
12. Oktober abzugeben.

Wintersportartikel-
Tauschmarkt

Wer seine gut erhaltene
gebrauchte Winteraus-

rüstung = Ski, Ski- und Eis-
laufschuhe, Bekleidung und
Snowboards verkaufen
möchte, ist beim  Winter-
sportartikeltauschmarkt der
Naturfreunde Pfarrkirchen
gerade richtig. Er findet in
der Volksschule Pfarrkirchen

statt,  die Annahme von Ski,

Ski- und Schlittschuhen so-

wie Skibekleidung ist am

Freitag, dem 20. Oktober

von 17.00 bis 19.00 Uhr. 

Achtung neuer Termin: Der

Verkauf erfolgt am Samstag,

dem 21. Oktober von 13.00

bis 16.00 Uhr.

Nationalratswahl 
am 1. Oktober

Wahlzeit: 7.00 – 14.00 Uhr

Wahllokale:

– Gemeindeamt Pfarrkir-
chen – Wahlsprengel 1
(Ortschaft Pfarrkirchen)

– Gemeindeamt Pfarrkir-
chen – Wahlsprengel 2
(Ortschaft Feyregg)

– Volksschule Pfarrkirchen
–  Wahlsprengel 3 (Mö-
derndorf, Mühlgrub, Fey-
regg Überland)

Wahlberechtigt sind alle
Frauen und Männer, wel-
che die österr. Staatsbürger-
schaft besitzen, am 1. Okto-
ber 2006 das 18. Lebens-
jahr vollendet haben, vom
Wahlrecht nicht ausge-
schlossen sind und im
Wählerverzeichnis der Ge-
meinde Pfarrkirchen bei
Bad Hall zum Stichtag 1.
August 2006 eingetragen
sind.

Wahlkarten können bis

spätestens 28. September

2006 beim Gemeindeamt

Pfarrkirchen bei Bad Hall

beantragt werden.

Personen, denen der Be-

such des Wahllokales infol-

ge Bettlägrigkeit – sei es

aus Krankheits-, Alters-

oder sonstigen Gründen –

unmöglich ist, haben die

Möglichkeit von einer „Be-

sonderen Wahlbehörde“ be-

sucht zu werden. Der An-

trag auf Besuch der „Beson-

deren Wahlbehörde“ muss

bis spätestens 28. Septem-

ber beim Gemeindeamt

Pfarrkirchen eingebracht

werden.

Weitere Auskünfte erhalten

Sie im Servicecenter der

Gemeinde Pfarrkirchen,

Tel 2433-10.

Altkleidersammlung
am 18. Oktober 2006

Sammelstelle:   Gemeinde-

amt Pfarrkirchen bei Bad

Hall (Garage).

Abgabetermin:  laufend, je-

doch bis spätestens 17. Okt-
ober, 18.00 Uhr. Textilsäcke
sind beim Gemeindeamt
während der Öffnungszei-
ten erhältlich.

Kirchenkonzert
Die Musikkapelle Pfarr-

kirchen lädt sehr herz-
lich zum Kirchenkonzert
am Sonntag, dem 22. Okt-
ober um 19 Uhr in die Ro-
koko Kirche Pfarrkirchen
ein. Kapellmeister Karl
Pauzenberger hat wieder

ein interessantes Pro-

gramm zusammengestellt,

dessen Bogen sich von der

Renaissance bis zur Gegen-

wart spannt. Vorverkaufs-

karten sind bei allen Musi-

kern erhältlich.
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Jungmusiker-Wochenende

Am 1. Oktober wird im Gästezentrum das Ergebnis der
Probenarbeit zu hören sein. Foto: privat

Das Probenwochenende
der Jugendkapelle

Rohr-Pfarrkirchen (JuKa
RoPfa) fand heuer in Eben-
see statt. Am 1. September
ging es für insgesamt 35
Musikschüler/innen und 11
Betreuer/innen für drei
Tage ins schöne Salzkamm-
ergut. Untergebracht waren
die 46 Musiker im Jutel (Ju-
gendherberge) in Rind-
bach, Ebensee. Schon am
Freitagvormittag wurde mit
den Proben in der Landes-
musikschule begonnen.
Unter der Leitung von Ka-
pellmeister Günter Schädl
(Rohr) und Karl Pauzenber-
ger (Pfarrkirchen) wurden
zahlreiche Musikstücke mit
den jungen Musikern ein-
studiert. 

Am Samstagnachmittag
wurde eine wohlverdiente
Probenpause eingelegt und
der freie Nachmittag für
eine Wanderung zu den
Wasserfällen in Ebensee
mit anschließender Boots-
fahrt am Traunsee genutzt.
Nach dem Ausflug wurde
die Probenarbeit am Sams-
tagabend mit einem Fackel-
zug zum See belohnt. Be-
vor es nach Hause ging
wurde am Sonntag noch
fleißig bis Mittag musiziert.

Am Sonntag, dem 1. Okto-
ber, um 15.30 Uhr wird im
Gästezentrum Bad Hall  ein
Konzert als musikalischer
Höhepunkt nach der gelei-
steten Probenarbeit zu hö-
ren sein.

Schutzweg 
vor Volksschule

Die Gemeinde Pfarrkir-
chen war bemüht, für

einen sicheren Schulweg zu
sorgen. In den heurigen
Sommerferien wurde daher
im Bereich der Volksschule
(Verbindung Gemeindeamt
– Volksschule) ein gekenn-
zeichneter Schutzweg über
die Wartberger Landesstraße
errichtet.

Bei dieser Gelegenheit
möchten wir darauf hinwei-
sen, dass für Kinder aus dem
Ortsteil Mühlgrub und aus
dem Siedlungsgebiet Mayr-

bäurl (Heidlmayrweg) bis
auf weiteres die Privatstraße
zwischen dem Gasthaus
Mayrbäurl und der soge-
nannten „Mayrbäurlhalle“
benützt werden soll. 

Wir ersuchen, die Kinder
darauf hinzuweisen und ih-
nen einzuprägen, den kur-
zen Umweg zur Erhöhung
der Verkehrssicherheit in
Kauf zu nehmen und dann
die Wartberger-Landesstraße
erst am neuen Schutzweg zu
überqueren.

Die Naturfreunde
berichten

Am 14. August beteilig-
ten sich trotz kalten

Wetters 20 Personen an der
traditionellen Luftmatrat-
zenregatta der Naturfreun-
de Pfarrkirchen/Bad Hall.
In der ca. 14 Grad warmen
Steyr fuhren elf unverwüst-

liche Kinder mit einer Be-
gleitung 3 mal eine Strecke
von 1,5 km auf ihren Luft-
matratzen.

Mittags wurde am offenen
Lagerfeuer gegrillt. Um 14
Uhr vertrieb ein starker Re-
gen die Teilnehmer.

Fo
to
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Lesen können 
heißt lernen können!

Im Unterricht der Volksschule Pfarrkirchen hat das Erlan-
gen einer Lesekompetenz herausragende Priorität. Prakti-
ziertes tägliches Lesen soll das eigenständige Denken för-
dern. Da die neu errichtete Schulbibliothek viel ereignisrei-
chen, in der Sprache der Kinder „coolen" Lesestoff anbie-
tet, entsteht große Lesefreude. 

Einmal wöchentlich hält jede Klasse eine Bibliotheksstun-
de ab – es kann nach Herzenslust in den mittlerweile
schon 1900 Büchern geschmökert werden. Jeder Schüler
kann sich jede Woche ein neues Buch ausborgen, dieses
auch den Mitschülern vorstellen und darüber referieren.

UTC Volksbank
Pfarrkirchen

Fröhliche Sieger beim UTC. Foto: privat

Im August wurden die
Vereinsmeisterschaften

2006 ausgetragen. Erstma-
lig fanden auch Bewerbe
bei der Jugend und der
U14-Meisterschaftsspieler
statt. In der Kategorie der
Jugend gewann Nina Dor-
fer vor Tamara Tame und
Raphael Lang. In der U14
konnte sich Mario Moser
den ersten Platz vor Johan-
nes Heigl und Richard
Postlbauer erkämpfen. 

Bei den Damen setzte sich

im Finale Leopoldine Groß-

holzner gegen Herta Gass-

ner durch. Den 3. Platz er-

reichte Doris Tame. Den B-

Bewerb der Herren gewann

Herbert Wegerer vor

Heimo Kahr. Im Herren A-

Bewerb erreichte Jürgen

Salzinger den 3. Platz und

Michael Bibermayr den 2.

Platz. Vereinsmeister 2006

wurde Roland Rathner.

2. Gesundheitsforum
Am Samstag, dem 4. No-

vember findet in der
Zeit von 13 bis 19 Uhr in der
Mehrzweckhalle der Volks-
schule das zweite Gesund-
heitsforum Pfarrkirchen
statt.

Neben dem heurigen
Schwerpunktthema „Ernäh-
rung“ werden auch andere
Säulen der Gesundheit ange-
sprochen. Der Bürgermei-
ster stellt die aktuelle Ent-
wicklung dar und der Ge-
meindearzt wird über Ernäh-
rung, Bewegung und Nach-
barschaftshilfe sprechen. Es
gibt eine Gesundheits–Info,

die Verlosung von 10 wert-
vollen Preisen, eine Schau-
übung und etwa 25 Infostän-
de mit  Folder, Broschüren
und Gratis–Kostproben.

Wir laden wieder alle unsere
Partner, Vereine, Institutio-
nen, Einzelpersonen, Fir-
men … ein, einen Infostand
(ohne Direktverkauf) zu ge-
stalten.

Interessenten sind gebeten,
ihr Thema und die Produkt-
palette … bis 3. Oktober an
die Gemeinde Pfarrkirchen
zu schicken oder telefonisch
(2433, Karina Füßlberger) zu
melden. 

4. Pfarrkirchner
Ferien(S)pass

13 Vereine und Organisationen haben heuer den Kindern
sportliche, kreative und informative Ferienaktivitäten
angeboten. Rund 260 Kinder haben mit großer Begeiste-
rung teilgenommen.

Union ESV Stockschützen Plattlschießen

Siedlerverein Blumen eintopfen – Spiele

Feuerwehr Pfarrkirchen Haus- u. Gerätschaftsbesichtigung

Gesunde Gemeinde Kinderkochkurs 

HSV Kirchdorf Schnuppertauchen mit Gerät

Kinderfreunde Spider-Web im Wald

Landjugend Pfarrkirchen Spielnachmittag – Schatzsuche

Naturfreunde Luftmatratzen-Regatta

Rotes Kreuz Bad Hall Besichtigung u. Information

UTC Volksbank Pfarrkirchen Schnuppertennis

Elternverein Pfarrkirchen Lesefrühstück und Minigolf

Sparverein Moser Go-Kart, Fußball Torwandschießen

Bäuerinnen Lustige Bauernhofrallye

Wir gratulieren …
… zur Vollendung des 80.
Lebensjahres Lukas
Wiedermann, Otto-Har-
mer-Straße 7. Bürgermei-
ster Herbert Plaimer und
Gemeindevorstandsmit-
glied Franz Mayrhofer gra-
tulierten namens der Ge-
meinde und überreichten
dem Jubilar Geschenkgut-
scheine. Foto: Gemeinde
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Seit September 2006 bieten wir neben Schnittblumen auch
Topfpflanzen, Hochzeitsfloristik, Dekorationen u. Trauerfloristik

Blumenecke

Kirchenstraße 13
Iris

Herren- und Damensalon

Hermann Zeilinger
Inh.: Alexandra Schmidt, Tochter

keine Mittagspause und bestens ausgebildete
Fachkräfte für DW, Schnitt, Farbe und Mechen
Bad Hall, Hauptplatz 10, Telefon 2700

MÖBEL

Tischlerei und 
Einrichtungsfachgeschäft
Bad Hall (gegenüber Stadttheater)

Tel. 0 72 58 / 26 04

K r a n k e n t r a n s p o r t e
A u s f l u g s f a h r t e n
A-4540 Bad Hall, Mühlgruberstr. 1

TAXI Narbeshuber Tel. 0 72 58 /

2587

MOSTHEURIGER Holznergut
Familie Ebner

Freitag, Samstag und Sonntag geöffnet
vom Zentrum in ca. 10 Minuten erreichbar

4540 Bad Hall, Holznerweg 4, Tel. 0 72 58 / 25 50

Tennis News

Im August hat der SV
Schiedel Bad Hall die

Vereinsmeisterschaften im
Damen -und Herren Einzel
durchgeführt.

Die Sieger sind:
Damen

1. Steinecker Marieluise
2. Salzinger Karin
3. Füßlberger Karina

Herren
1. Kaiser Andreas
2. Steinecker Gerald
3. Salzinger Jürgen

Vereinsmeisterschaft

Titelverteidiger von links: Binder Walter, Steinmaurer
Kurt, Bichler Rudolf u. Gegenhuber Robert. Foto: privat

Dieses Jahr verteidigten
die letztjährigen Ver-

einsmeister den „Internen-
Vereinsmeistertitel“ der
Union Bad Hall.

Teilnehmer waren aus-
schließlich aktive Vereins-
schützen der Union Bad
Hall, die sich zum vorgezo-
genen Saisonabschluss
duellierten. Dabei traten
die gesetzten Titelverteidi-
ger gegen drei weitere will-
kürlich zusammengelosten
Moarschaften an.

Auf die weitern Plätze wur-

den verwiesen:

2. Platz: Bley Manfred, Irn-

berger Fritz, Laglsdorfer

Manfred und Steinmaßl

Florian

3. Platz: Löhnert Helmut,

Rohatsch Edith, Sageder

Christian und Stöger Anni

4. Platz: Bichler Michaela,

Irnberger Marianne, Kiese-

nebner Josef und Wöckl

Alexandra.
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Die Sportunion ehrte verdiente Mitglieder

Bild von links: Sektionslei-
ter Bicker, Haslinger, Hub-
mer, Korntner, BGM Grasl,
Kober, Diernberger.

Foto: privat

Leider war die zu niedrige Bildauflösung
für einen größeren Druck ungeeignet.

Anm. d. Red.

Am 26. August fand  die
Ehrung langjähriger,

verdienter Funktionäre der
Sportunion Bad Hall statt.  

Bürgermeister Johann
Grasl konnte folgenden
Personen als Dankeschön
für ihr vorbildliches Enga-
gement für den Fußball-
sport in Bad Hall eine klei-
ne Glasskulptur überrei-
chen: 

– Adolf  Haslinger (erfolg-
reicher Stürmer und jahr-
zehntelanger Kassier)

– Dieter Hubmer (langjäh-
riger Torjäger und Ob-
mann, Trainer, Gönner)

– Karl Korntner (aktiver
KM-Spieler und Präsi-
dent, Gönner)

– Walter Kober (legendärer
Torwart und langjähriger
Obmann)

– Norbert Diernberger (er-

folgreicher Verteidiger
und verdienter Obmann) 

– Walter Cernkovic (Ob-
mann), Dir. Johann Bau-
ernfeind (aktiver KM-
Spieler und Obmann des
Gesamtvereins), Walter
Schneebauer (Obmann ),
sowie Peter Bürger (lang-
jähriger Funktionär, Gön-
ner), die leider an diesem
Tag verhindert waren,
wird die Skulptur selbst-
verständlich nachge-
reicht. 

Meisterschaftsauftakt

Nach durchwachsenem Be-
ginn steht die Kampfmann-
schaft in der Bezirksliga
Ost nach fünf Runden am
siebenten Tabellenplatz.

Das konsequente Vorhaben
des Trainerduos Stollnber-
ger/Fellinger junge Spieler
heranzuführen, lässt natür-

lich auf sehr gute Leistun-
gen, wie den Heimsiegen
gegen Garsten (3:2) und Vi-
zemeister Ansfelden (5:2),
auch noch Rückschläge fol-
gen. 

Auch auf Grund von verlet-
zungsbedingter Ausfälle
und der damit verbunde-
nen häufigen Spielerwech-
sel konnte die Mannschaft
noch nicht zur notwendi-
gen Konstanz finden.

Trotzdem kann man jetzt
schon feststellen, dass die-
ser Weg sicher der richtige
ist.

Der Verein ist zuversicht-
lich, das angestrebte Sai-
sonziel (vorderes Tabellen-
drittel) zu erreichen und
bittet alle Fans auch weiter-
hin zahlreich und lautstark
die Mannschaft zu unter-
stützen.

Auch die Nachwuchsmann-
schaften sowie das Damen-
team sind bereits mit Voll-
dampf in die neue Saison
gestartet, und würden sich
ebenfalls über jegliche
Unterstützung sehr freuen.

Die exakten Termine aller
Begegnungen finden Sie
auf der Homepage unter
www.fussball-badhall.at

ASVOOE-Leichtathletik-Bahncup 2006

Verena Schubert (Mitte) am Siegerstockerl in Traun.

Foto: privat

Am 3. September fand

im Trauner Stadion

der vereinsoffene Bahncup

des Allgemeinen Sportver-

bandes Oberösterreichs

statt.

Die Ergebnisse der Bad

Haller Athleten, die für den

ÖTB-OÖ. Leichtathletik-

club starteten:

U 14

600 m  Verena Schubert in

1:50,93  min (pers. Bestlei-

stung) vor Kathi Kreindl

(LAC Amateure Steyr)

1:53.56 min  und Franziska 

Kitzler (TSV St. Georgen/

Gusen) 1:58.83 min.

Victoria Schaubmair 2. Ku-

gelstoßen mit 8,47 m und

4. Weitsprung, 4,12 m.

U12

Paul Schubert,  Vortex

(Vorstufe zum Speerwer-

fen) 1. mit 34,5 m, sowie 2.

im 60 m Lauf und Weit-

sprung.

Diana Schaubmair (Jg. 99!)

2. im 60 m Lauf und Weit-

sprung.
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Informationen zur Nationalratswahl
Wahltag: Sonntag, 1. Okt.

Öffnungszeiten der Wahllo-
kale: 7.00 bis 15.00 Uhr.

Wahlberechtigt sind alle
Männer und Frauen, welche
die österreichische Staats-
bürgerschaft besitzen, späte-
stens mit Ablauf des Tages
der Wahl das 18. Lebensjahr
vollendet haben, vom Wahl-
recht nicht ausgeschlossen
und im Wählerverzeichnis
der Stadtgemeinde Bad Hall
zum Stichtag 1. August
2006 eingetragen sind.

Wahlkarten   benötigen Per-

sonen, welche sich am
Wahltag nicht in ihrer Hei-
matgemeinde aufhalten. Die
Wahlkarten können noch
bis 28. September 2006
beim Stadtamt Bad Hall,
Bürgerservicebüro, bean-
tragt werden. Personen wel-
che sich am Wahltag im
Ausland aufhalten, können
mittels Briefwahl an der
Wahl teilnehmen.

Personen, denen der Besuch
des zuständigen Wahllokals
infolge Bettlägerigkeit – sei
es aus Krankheits-, Alters-

oder sonstigen Gründen –
unmöglich ist, haben die
Möglichkeit von einer „Be-
sonderen Wahlbehörde” be-
sucht zu werden. Der An-
trag auf Besuch der beson-
deren Wahlbehörde muss
bis spätestens 28. Septem-
ber 2006 beim Stadtamt
Bad Hall, Bürgerservicebü-
ro, schriftlich eingebracht
werden.

Unsere Gäste können am
Wahltag in der Sprengel-
wahlbehörde VIII, Bad Hall,
Eduard-Bach-Straße 4 (Ta-

gesheimstätte für Senioren)
mit einer Wahlkarte und ei-
nem Ausweis ihr Stimm-
recht ausüben. Diese Wahl-
behörde ist ausschließlich
für Wahlkartenwähler einge-
richtet. In den Wahlspren-
geln I, II, III, IV, V, VI wer-
den keine Wahlkartenwäh-
ler angenommen.

Weitere Auskünfte erhalten
Sie im Bürgerservicebüro
der Stadt Bad Hall, Herr
Forster, Telefon: 7755 DW
33.

Johann Grasl
Bürgermeister

Ärztlicher Wochenend-
und Feiertagsdienst

30. Sept./ Dr.O. Tauber
Tel. 2856 od. 4680

1. Okt. Dr.K. Schoiswohl
Tel. 4533 od. 4532

7./8. Okt. Dr. K. Huemer
Tel. 5454 od. 5455

14./15. Okt. Dr.F. Stehrer
Tel. 2583 od. 4885

21./22. Okt. Dr. S. Stoiser
Tel. 4318 od. 4300

26. Okt. Dr.K. Schoiswohl
Nationalf. Tel. 4533 od. 4532

28./29. Okt. Dr.O. Tauber
Tel. 2856 od. 4680

Es wird aus gegebenem
Anlass darauf hinge-

wiesen, dass Visitenwün-
sche bis 11.00 Uhr bei den
Hausärzten angemeldet
werden sollen (Ausnahme
klarerweise Notfälle).

Dies erleichtert die Ab-
wicklung für Routenzu-
sammenstellung und Ter-
minangaben für das Ein-
treffen beim Patienten.

Urlaubstermine

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Bad Hall-Kremsmünster im Oktober 2006

Dienstwechsel jeweils Samstag 12.00 Uhr

Dr. Karl Schoiswohl: von 9. bis
20. Oktober.

Dr. Kurt Huemer: von 20. No-
vember bis 1. Dezember.

Dr. Franz Stehrer: von 27. No-
vember bis 7. Dezember.

Dr. Franz Stehrer: von 27. bis
29. Dezember.

Dr. Kurt Huemer: von 27. bis
29. Dezember.

Dr. Karl Schoiswohl: von 2. bis
5. Jänner 2007.

BHK-Basar
Schöne Wohnung zu ver-

mieten. Zentrale Lage,

nähe Freibad. 80 m2 mit

Balkon und Garage. Tel.

07587/8341, Mobil 0676/

3893498.

Bad Hall, Kirchenplatz,

Parterre-Wohnung, m. kl.

Garten, 75 m2, Miete

kompl. 7 550,–, Kaution,

Tel. 0699/11441866.

Vermiete Wohnung, 87 m2,

Feyregg, Loggia Süd, 7 377,-

+ BK, Tel. 0664/3918794,

ab sofort.

Haus in Bad Hall zu ver-

mieten, ca. 150 m2, Balkon

und Garten. Tel. 07257/

8443 oder 0699/11322663.

Baugrundstück, 1016 m2,

ca. 25 x 40 m, Bad Hall,

Holznerweg, Parz. 607-8,

leichte Südhanglage, alle

Anschlüsse, 72 7/m2 VB,

Tel. 07258/3492, E-mail:

mwusatiuk@rogers.com

Kippmöglichkeit in Bad

Hall, Furtberg, bei Familie

Hiesmayr für ca. 3.000 m3

Aushubmaterial bis Ende

Dezember 2006. Bei Be-

darf melden Sie sich bitte

bei Firma Erdaushub

GmbH. 4553 Schlierbach,

Tel. 07582/83000.
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W A S ?    W A N N ?    W O ?
Im Veranstaltunsprogramm finden Sie ausschliesslich jene Termine, die dem Tourismusverband oder dem
Veranstaltungsbüro der Gemeinde genannt wurden. Programm- und Terminänderungen vorbehalten

Mittwoch, 11. Oktober
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall

Ausflugsfahrt
nach Steyr, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
nach Adlwang. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 12. Oktober
14:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Kunst- und Kulturführung
durch Bad Hall und nach Pfarrkirchen.
Führung: Mag. W. Hingerl, Bad Hall. 
Freie Teilnahme!

19:30 Uhr, Eltern-Kind-Zentrum Bad Hall,
Linzer Straße 21

Vortrag „Die ersten Jahre -
Weichenstellung für das
ganze Leben"
Leitung: Mag. Andrea Füchtner-Hofko, 
Kosten:  7 2,00 Anm. unter (07258) 46 12

Freitag, 13. Oktober
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4

Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Abendessen).
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Tanztee   
Eintritt frei!

Samstag, 14. Oktober
und 15. Oktober, Adlwang

Goldene Samstagnächte
Standlmarkt; Ausstellung, Volksfest

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Nachmittagskonzert
mit der Big Band des SZ des ÖTB Bad Hall.
Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall

„Hello, Dolly!”
ein Musical von Jerry Herman,  Intendant:
Karl-Michael Ebner. Musikal. Leitung: Prof.
Thomas Kerbl. Kartenvorverkauf: Stadtamt 
Bad Hall, Tel. 07258/7755-0

Sonntag, 1. Oktober
15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Sonntagskonzert
mit den Jungmusikern MV Pfarrkirchen und
Rohr/Kr. Eintritt frei!

Montag, 2. Oktober
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
nach St. Blasien. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

19:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Vortrag Kneipp-Aktiv-Club
Knochenzüchtung im gesamten Kieferbereich
Ref.: Prim. DDr. Friedrich Petz, Implantologe,
bekannt aus den Medien,  Wissenschaftlicher
Leiter - Institut für Regenerative Medizin,
Innsbruck u. Salzburg, 7 6,– / 7  3,– für
Mitglieder

Dienstag, 3. Oktober
9:00 – 11:00 Uhr, Eltern-Kind-Zentrum 
Bad Hall, Linzer Straße 21

Offener Treffpunkt
Kosten: 7 1,50

13:00 – 15:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall,
Sehhilfenzentrum (Zi. 6)

Ganzheitliches Sehtraining
mit U. Peckl Neuhofen, Anmeldung beim TV
Tourismusregion Bad Hall-Kremsmünster,
Tel.: (07258) 72 00-0  unbedingt erforderlich!

19:00 Uhr, Tassilo Kurheim, Vortragssaal, 
Dr.-K.-Renner-Str. 6

Bunter Bilderbogen  – 
Bad Hall und Umgebung
Wissenswertes über „Einst” u. „Jetzt”. Diareise
mit Mag. W. Hingerl.
7 4,– / 7 3,–  mit Gästekarte.

Mittwoch, 4. Oktober
9:30 – 11:00 Uhr, Eltern-Kind-Zentrum 
Bad Hall, Linzer Straße 21

Stillberatung
Leitung: Andrea Guger, Kosten: 7 6,–
Anmeldung unter ( 07258) 46 12

13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall

Ausflugsfahrt
nach Gmunden, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
nach Rohr. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Freitag, 6. Oktober
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4

Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Abendessen).
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:00 – 17:00 Uhr, Eltern-Kind-Zentrum 
Bad Hall, Linzer Straße 21

Kürbisfest
Leitung: Sabine Ritter, Kosten: 7 3,– / Familie,
Anmeldung unter (07258) 46 12

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Tanztee    Eintritt frei!

Samstag, 7. Oktober
und 8.10.06, Adlwang

Goldene Samstagnächte
Standlmarkt; Ausstellung, Volksfest

7:00 bis 13.00 Uhr, Karl-Wögerer-Platz

Flohmarkt
ehem. Großparkplatz (Bei Schlechtwetter 
2. Samstag im Monat)

Sonntag, 8. Oktober
8:30 Uhr, Kurpark Bad Hall

Erntedankfest
15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Sonntagskonzert
der Stadtkapelle Bad Hall. Eintritt frei!

Montag, 9. Oktober
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
nach Mengersdorf. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

19:30 Uhr, Gästezentrum  Bad Hall/Lesesaal

Vortrag Kneipp-Aktiv-Club
Intelligentes Fitnesstraining mit vielen Tipps
für den Alltag, Ref.: Mag. B. Schagerl-Müllner,
Sportwissenschafterin. Die Firma Uniqua
übernimmt die Kosten für diesen Vortrag!

Dienstag, 10. Oktober
9:00 – 11:00 Uhr, Eltern-Kind-Zentrum 
Bad Hall, Linzer Straße 21

Offener Treffpunkt
Kosten: 7 1,50
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Sonntag, 15. Oktober
9:00 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4

Sonntagsradwanderung
in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Mittagessen).
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

ab 10:00 Uhr, Evang. Gemeindezentrum

Brauchtumssonntag
Gottesdienst, anschließend Weinlesefest

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Sonntagskonzert
mit dem MV Aschach/Steyr Eintritt frei!

Montag, 16. Oktober
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
nach Hehenberg. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

19:30 Uhr, Gästezentrum  Bad Hall/Lesesaal

Vortrag Kneipp-Aktiv-Club
Energie aus der Natur
Interessantes über die Lichtpflanze Aloe Vera,
Ref.: Dr. W. Tischler,  
7 6,00 / 7 3,00 für Mitglieder

Dienstag, 17. Oktober
9:00 – 11:00 Uhr, Eltern-Kind-Zentrum 
Bad Hall, Linzer Straße 21

Offener Treffpunkt
Kosten: 7 1,50

13:00 – 15:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall,
Sehhilfenzentrum (Zi. 6)

Ganzheitliches Sehtraining
mit U. Peckl Neuhofen, Anmeldung beim TV
Tourismusregion Bad Hall-Kremsmünster,
Tel.: (07258) 72 00-0  unbedingt erforderlich!

19:00 Uhr, Tassilo Kurheim, Vortragssaal, 
Dr.-K.-Renner-Str. 6

Sehenswertes rund 
um Bad Hall
Eine Diareise mit Mag. W. Hingerl zu
sehenswerten Stätten unserer Region um Bad
Hall. 
7 4,– / 7 3,– mit Gästekarte.

Mittwoch, 18. Oktober
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall

Ausflugsfahrt
zum Gleinkersee, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
„Rund um Bad Hall”. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 19. Oktober
14:00 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Spaziergang durch 
die Stadt Bad Hall
Die Geschichte und Kultur von Bad Hall näher
kennenlernen. Führung: Mag. W. Hingerl,
Bad Hall. Freie Teilnahme!

Freitag, 20. Oktober
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4

Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Abendessen).
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Tanztee
Eintritt frei!

19:30 Uhr, Rathaus Bad Hall

Vortrag „Erben-Vererben”
Soll ich ein Testament machen? Ref.: Dr.
Franz Gumpenberger (Richter) Eintritt: 7 5,–

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall

„Hello, Dolly!”
Ein Musical von Jerry Herman. 
Intendant: Karl-Michael Ebner. 
Musikal. Leitung: Prof. Thomas Kerbl.
Kartenvorverkauf: Stadtamt Bad Hall, 
Tel. 07258/7755-0

ab 21:00 Uhr, CULT-Kirchenplatz 1

1-Jahres-Feier
Live Musik mit Roland Hirscher & Blues Fuss
Company

Samstag, 21. Oktober
13:00 – 16.00 Uhr, Volksschule Pfarrkirchen

Wintersportartikel-
Tauschmarkt
Die Gelegenheit günstige Ski, Boards,
Skischuhe und Bekleidung zu erstehen. Auch
für das leibliche Wohl ist gesorgt!

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Nachmittagskonzert
Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall

„Hello, Dolly!”
ein Musical von Jerry Herman,  Intendant:
Karl-Michael Ebner. Musikal. Leitung: Prof.
Thomas Kerbl. Kartenvorverkauf: Stadtamt 
Bad Hall, Tel. 07258/7755-0

Sonntag, 22. Oktober
14:00 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

„Tag der Umweltakademie” –
Präsentation und Abschluss des Waldprojektes
Umrahmung der Veranstaltung durch die
Schüler/innen der Volksschule Bad Hall

Montag, 23. Oktober
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
„Rund um Pfarrkirchen”. Gehzeit ca. 2 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 24. Oktober
9:00 – 11:00 Uhr, Eltern-Kind-Zentrum 
Bad Hall, Linzer Straße 21

Offener Treffpunkt
Kosten: 7 1,50

Mittwoch, 25. Oktober
13:30 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall

Ausflugsfahrt
nach Kremsmünster, Rückkehr: ca. 17:30 Uhr,
Anmeldung beim TV Tourismusregion 
Bad Hall-Kremsmünster, Tel.: (07258) 72 00-0

13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
nach Haselberg. Gehzeit ca. 3 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 26. Oktober
10:00 Uhr, Kath. Stadtpfarrkirche Bad Hall

Festliche Orgel-Matinee
Bernhard Prammer aus Freistadt spielt Werke
von G. Muffat, J. Pachelbel, J.S. Bach u.a.,
nach dem Konzert besteht die Möglichkeit, 
die Orgel zu besichtigen, Eintritt: freiwillige
Spenden!

14:00 – 18.00 Uhr, Forum Hall, 
Ed.-Bach-Straße 4

Treffpunkt Forum Hall
Ein gemütlicher Nachmittag im Forum Hall,
Eintritt frei!

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Feiertagskonzert
mit der Jugendkapelle Hilbern. Eintritt frei!

Freitag, 27. Oktober
13:30 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4

Geführte Radwanderung
in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Abendessen).
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Tanztee
Eintritt frei!

19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall

„Hello, Dolly!”
ein Musical von Jerry Herman,  Intendant:
Karl-Michael Ebner. Musikal. Leitung: Prof.
Thomas Kerbl. Kartenvorverkauf: Stadtamt 
Bad Hall, Tel. 07258/7755-0
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Samstag, 28. Oktober
19:30 Uhr, Stadttheater Bad Hall

„Hello, Dolly!”
ein Musical von Jerry Herman,  Intendant: Karl-
Michael Ebner. Musikal. Leitung: Prof. Thomas
Kerbl. Kartenvorverkauf: Stadtamt Bad Hall

Sonntag, 29. Oktober
9:00 Uhr, Forum Hall, Ed.-Bach-Straße 4

Sonntagsradwanderung
in die Umgebung von Bad Hall 
(Rückkehr rechtzeitig vor dem Mittagessen). 

15:30 Uhr, Gästezentrum Bad Hall

Sonntagskonzert
mit der MK Jung St. Marien, Eintritt frei!

Montag, 30. Oktober
13:30 Uhr, Kurhaus Bad Hall (Haupteingang)

Geführte Wanderung
nach St. Blasien. Gehzeit ca. 2 Std. 
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Dienstag, 31. Oktober
9:00 – 11:00 Uhr, Eltern-Kind-Zentrum 
Bad Hall, Linzer Straße 21

Offener Treffpunkt
Kosten: 7 1,50

Bad Haller Kulinarium
Gebackene Erdäpfel mit Gurkenfülle

Zutaten für 4 Portionen:

8 mittelgroße mehlige 
Erdäpfel
1 Salatgurke
1 Joghurt
1 EL Dill
5 Zehen Knoblauch
Salz und Pfeffer

Zubereitung:

Backrohr auf 200°C vorhei-
zen. Erdäpfel gründlich wa-
schen und ca. 1 Stunde
backen (mittlere Schiene /
Gitterrost).

Inzwischen die Gurke schä-
len, der Länge nach halbie-
ren und die Kerne mit ei-
nem Löffel ausschaben.

Fruchtfleisch fein raspeln
und gut ausdrücken.

Joghurt mit Gurken und
Dill vermischen und mit
Salz, Pfeffer und zerdrück-
tem Knoblauch würzen.

Erdäpfel aus dem Rohr
nehmen und an der Ober-
seite mit einem scharfen

Messer einschneiden. Er-
däpfel auseinander drück-
en, so dass ein Hohlraum
entsteht. Gurkencreme ein-
füllen und Erdäpfel rasch
servieren.

Dazu passen gebratene To-
matenspalten mit Kräuter-
salz verfeinert.

Fachausschuss Mission
Der Fachausschuss Mis-

sion ladet ein zum
Mitfeiern der Gottesdien-
ste, am Sonntag der Welt-
kirche, die P. Josef Pichler,
der singende Pater vom
Pöstlingberg mit uns feiert.

Beim Fest der Lieder begei-
sterte er die Besucher, las-
sen Sie sich auch begei-
stern und feiern Sie mit
uns gemeinsam. Am
Samstag, 21. Oktober um
19:00 und Sonntag, dem

22. Oktober um 8:30  und

10:15 Uhr, anschließend

kleines Konzert.

Pfarrkaffee und EZA-Ver-

kauf (fair gehandelte Pro-

dukte) von 8:30 – 12:00 im

Pfarrsaal. Es ist so einfach

Gutes zu tun und über die

Grenzen  der eigenen Ge-

meinde zu blicken, heuer

besonders nach Madagas-

kar.

Fest der Biere
Mehr als zehn verschie-

dene Biersorten sind

am 30. September, ab 18

Uhr in der Stockschützen-

halle in Bad Hall zu verko-

sten. Angefangen von Punti-

gamer, Zwickl, Reininghaus,

Bernstein, Dachstein Natur,

Edelweiss Hefetrüb, Gösser

Stiftsbräu, Heineken bis hin

zum Oktoberbier – es sollte

für jedermann etwas Pas-

sendes dabei sein.

Wer seine Kraft unter Be-
weis stellen möchte hat
beim Maßkrugstemmen die
Möglichkeit dazu und kann
auch tolle Preise gewinnen.

Musikalisch werden die Be-
sucher mit stimmungsvoller
Musik von der Gruppe „Pro
Solist’y“ durch den Abend
geführt. 13 Spitzenmusiker
aus der Steyrer Umgebung
spielen unter dem Motto:
„Böhmisch – narrisch –
guat“.

Männer-Bewegung 
sorgt für Lachstürme

Manuel Friesenbichler (21) hat

im Modehaus Kutsam seine

Lehre mit Erfolg absolviert

und ist seit August 2006 neu-

er Abteilungsleiter in der Her-

renabteilung. 

Wer gerne lacht ist am Mitt-

woch, 25. Oktober, ab 19 Uhr

bei Kutsam in Bad Hall be-

stens aufgehoben. Das Kaba-

rettprogramm der „Männer”

mit dem Titel „Der Modemuf-

fel” garantiert einen Abend
bester Unterhaltung. Gratis-
Karten gibt es ab sofort im
Modehaus Kutsam Bad Hall.
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Ein neues Kindergartenjahr hat begonnen
Mit „Spasi“ (Sprache

mit allen Sinnen erle-
ben) ins neue Kindergar-
tenjahr. Das neue Kinder-
gartenjahr begann mit ei-
nem Schwerpunkt, dem
Jahresthema „Sprache“.

„Mehr Wert auf die Sprache
legen, noch mehr auf den,
der spricht.“ Unsere Aufga-
be ist es, der Sprachentwick-
lung noch mehr Aufmerk-
samkeit zu schenken – Ver-
besserung der Deutsch-
kenntnisse für Kinder mit

anderer Muttersprache –
gezielte Angebote und Me-
thoden zur Sprachförde-
rung – verstärkte transpa-
rente Eltern-und Öffent-
lichkeitsarbeit um das Um-
feld für das wichtige The-
ma zu sensibilisieren  und
zu informieren.

Zugleich sucht der Kinder-
garten einen Austausch
mit Kolleginnen und Exper-
ten, um die Kompetenzen
zu stärken und zu erwei-
tern, als auch zu einer In-

tensivierung der Zu-
sammenarbeit im Team
beizutragen.

Für genauere Informatio-
nen sprechen Sie mit ih-
rem Kindergartenteam, wir
stehen gerne zur Verfü-
gung.

Am 8. Oktober, Erntedank-
fest, gestaltet der Kinder-
garten wieder den Fami-
liengottesdienst um 10:15
Uhr. Wir laden Sie auch
herzlich zum Pfarrkaffee
von 8:30 bis 12:00 Uhr ein.

Weiters bieten wir Ver-
schiedenes zum Kauf an, z.
B.  Spiele und Material
zum Thema Sprache und
gesunde Ernährung.

Naturfreunde aktiv

Übungsleiter für Erwachse-
nensport, ab 12. Oktober,
20 Uhr, Hauptschule Bad
Hall, 

Jazz-Dance

VS Pfarrkirchen, Kleiner
Saal, erster Treffpunkt 28.
September, 16:30 Uhr mit
Magdalena Heigl & Jessica
Antensteiner für Anfänger
und leicht Fortgeschrittene
ab ca. 8 Jahren.

Freitag:

Jazz-Dance

Kleiner Saal, 17:30 – 18:30,
ab 6. Oktober mit Kathari-
na und Christa, für Fortge-
schrittene ab ca. 11 Jahren.

Sport und Spiel

Großer Saal, 17:00 – 18:30,
ab 6. Oktober, mit Vors. Pe-
ter Urban

Jazz-Dance 

18:30 – 19:45, ab 6. Oktober

Naturrhythmics mit Katha-
rina und Christa.

Fußball

19:45 – 21:00, ab 22. Sep-
tember mit F.J. Pramhas,
Jürgen Hausmann & Team

Alle Indoor-Programm-
punkte mit Ausnahme der
Skigymnastik finden in der
Volksschule Pfarrkirchen
statt.

Mit Sport, Spiel und
Fitness starten die

Naturfreunde in den
Herbst 2006:

Montag:

Laufen, mittleres Lauftem-
po, mit ÜL Luzia Melhorn,
ab 18. September, 8:00
Uhr, Ecke Binderstraße/
Tischlerstraße, Feyregg.

Eltern-Kind-Turnen

Spaß an der Bewegung für
Kleinkinder ab ca. 3 Jahre;
ab 2.10., 15:15 bis 16:30, An-
meldung bei  Alexandra
Lechner, Tel. 7841, Michae-
la Schröttenhamer, Tel.
7786.

Fit & Fun

Aerobic & Gymnastik mit
Musik, jeden Montag, 19
bis 20 Uhr, ab 16.10., Lei-
tung: ÜL Annemarie Ram-
petsreiter, Tel. 07258 /
6124

Gymnastik für die
Wirbelsäule  und Becken-
boden-Training

mit Ulrike Deimek, Traine-
rin für Osteoporose- und

Wirbelsäulenprävention,
10 Abende, ab 2. Oktober,
18 bis 19 Uhr, Anmeldung:
bei der Kursleiterin, Tel.
4707.

Radtouren

Jeden Montag, 17:30 Uhr,
bis Mitte Oktober, Abfahrt
beim Forum Hall, mit Inge
und Gisela.

Dienstag:

Nordic Walking

jeden Dienstag (ganzjäh-
rig), Sportplatz Pfarrkir-
chen, ab Oktober, 17:30
Uhr; auch für Neueinstei-
ger. Mit ÜL Gisela Haus-
mann, Tel. 6180  und ÜL
Inge Wiedermann, Tel.
7573;

Mittwoch:

Volleyball

für die Jugend ab ca. 14, ab
20. September, 20 Uhr, mit
F.J. Pramhas, Michael Bi-
bermayr & Team

Donnerstag:

Skigymnastik
Fit in den Winter

mit Manfred Loibingdorfer,
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Nachhaltigkeit erleben – im Lebensraum Wald

Zwei Jahre lernten die Kinder der Volksschule den Wald
kennen. Foto: Volksschule

Herzliche Einladung
zum festlichen Ab-

schluss des Umweltprojek-
tes der Volksschule Bad Hall
am Sonntag, dem 22. Okt-
ober, um 14.00 Uhr im Gä-
stezentrum Bad Hall.

Aus dem Lokalen Agenda
Prozess der Stadtgemeinde
Bad Hall entstand ein Pro-
jekt zum Thema „Nachhal-
tigkeit erleben”, das sich
über zwei Jahre erstreckte.
Brigitte Riesenhuber vom
Hacklgut in Hehenberg,
eine ausgebildete Waldpäda-
gogin, führte diese Waldtage
auf ihrem Bauernhof und
den dazu gehörenden Wald-

und Naturflächen in Bad

Hall durch.

In Zusammenarbeit mit der

Berufsschule Linz 9 unter

der Leitung von Georg Rauh

entstand der Film: „Wald –

wir alle leben davon”.

Gemeinsam mit der Bau-

ern- und Jägerschaft werden

die Volksschüler dieses pä-

dagogisch überaus wertvolle
Projekt der Öffentlichkeit
vorstellen. Dieses Projekt
zeichnete sich durch dieses
besondere Lernen mit allen
Sinnen aus. Es hat nachhal-
tig das Verhalten der Kinder
zur Natur im positiven Sinn
und zur rechten Zeit verän-
dert oder erst ermöglicht.

Durch die Zusammenarbeit
mit den Jägern und der Bau-
ernschaft wird die gemein-
same Schlussveranstaltung
sicherlich zu einem schö-
nen Herbstereignis werden,
das vielleicht weitere Projek-
te in dieser Richtung mög-
lich macht.

Viel Neues im Eltern-Kind-Zentrum

Fröhliche Kinder gibt es im
Eltern-Kind-Zentrum.

Foto: privat

Alles rund um den Kür-

bis, viel Spaß und

Unterhaltung für nur 7 3,–

pro Familie gibt es am Frei-

tag, dem 6. Oktober, von 15

bis 17 Uhr,  im Eltern-Kind-

Zentrum mit Sabine Ritter.

Für alle, die gerne mit Kür-

bissen basteln, schnitzen,

kochen, etc. ist der Anmel-

determin bis spätestens Do,

28. September wichtig.

Für unsere Babys ab 4 Wo-

chen bis vor dem Krabbeln

stehen wieder liebevolle Be-

rührungen in der Babymas-

sage mit Martina Stadlmair

ab Freitag, 3. November von

9.30 – 11 Uhr (5 Einheiten)

am Programm. Kosten 7

40,– / 7 35,–, Anmeldung

bis Mittwoch, 25. Oktober.

Einen gemütlichen Sams-

tagvormittag können sich

„alle Kinder in Begleitung
ihrer Väter“ im Papa-Kind-
Treff gönnen. Am Samstag,
dem 4. November, von 9
bis 11 Uhr wird gefrüh-
stückt, geredet und ge-
spielt. Bitte unbedingt bis
Montag, 30. Oktober an-
melden, Unkostenbeitrag
7 1,50 pro Familie.

Im Mittelpunkt steht die
psychische Entwicklung
von 0 bis 4-jährigen im
Vortrag: „Die ersten Jahre –
Weichenstellung für das
ganze Leben“ zu dem wir
am Donnerstag, dem 12.
Oktober, um 19.30 Uhr mit
Mag. Andrea Füchtner-
Hofko, Familien- und Orga-
nisations-Soziologin, herz-
lich einladen. Dieser Kurs
wird in Zusammenarbeit
mit dem Schul- und Erzie-
hungszentrum veranstaltet.

Anmeldung bis Donners-

tag 5. Oktober, Kosten 7 2,-.

Herzlich willkommen sind

Interessierte zu unserer

Kursprogramm-Bespre-

chung „Mitreden – Mitge-

stalten – Mitarbeiten“ am

Mittwoch, dem 18. Oktober,

um 20 Uhr. In gemütlicher

Runde werden Ideen und

Anregungen für das neue

Frühlings-Sommerpro-

gramm 2007 gesammelt. 

Die reduzierten Preisanga-

ben gelten für Mitglieder.

Anmeldungen zu allen Ver-

anstaltungen werden gerne

unter 4612 entgegenge-

nommen.

Ab September 2006 ver-

stärkt Petra Dickinger aus

Kremsmünster das Team

an zwei Vormittagen pro

Woche.
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Termine des Kneipp-Clubs
Montag, 2. Oktober

Knochenzüchtung im
gesamten Kieferbereich

ein Vortrag vom wissen-

schaftlichen Leiter des Insti-

tutes für Regenerative Medi-

zin, DDr. Friedrich Petz, der

die in Österreich einzigarti-

ge Methode der Knochen-

züchtung zwecks Aufbau

des Kieferknochens vor-

stellt. 

Montag, 9. Oktober

Intelligentes Fitnesstraining

mit Mag. Barbara Schagerl-

Müllner, Sportwissenschaf-

terin

Sie wollten etwas für Ihre

Leistungsfähigkeit tun und

wissen nicht genau wie Sie

beginnen sollen? Erfahren

Sie Bewährtes aus der Pra-

xis und Interessantes um

Ihr Training effizient gestal-

ten zu können.

Montag, 16. Oktober 

Energie aus der Natur

mit Dr. Wilhelm Tischler,

Arzt für Biologische Heil-
verfahren mit 18jähriger Er-
fahrung in der Anwendung
von Nahrungsergänzungen.

Alle Vorträge beginnen um
19.30 Uhr im Gästezentrum
Bad Hall.

Am Mittwoch, 11. Oktober
treffen wir uns um 13.00
Uhr vor dem Forum, Edu-
ard-Bach-Straße zum Rad-
wandern mit Karl Sturm-
berger.

Am Donnerstag, 19. Okt-
ober um 18.30 Uhr beginnt
die Rückenschule - Becken-
bodentraining. Aktiv gegen
Rückenschmerzen und
Osteoporose mit Sylvie Win-
ter, Dipl. Physiotherapeutin.

Für alle, die gerne singen,
Freitag, 20. Oktober, um
19.00 Uhr beim Heurigen
Kastler „Sing mit” – wir sin-
gen in fröhlicher Runde –
von und mit Eberhard Pulz.

Anmeldungen und Aus-
künfte unter Telefon-Nr.
07258/4868 und 2340.

Computer-
Stammtisch
Der Computer-Stamm-

tisch findet im Clublo-
kal im Feuerwehrzeughaus
im 1. Stock, Eingang neben
dem Kurtheater, am 13.
und am 27. Oktober, je-
weils ab 19.00 Uhr statt.

Senioren-Nachmittag für
computerinteressierte Se-
nioren, Mitglieder, Gäste,
Anfänger und Fortgeschrit-
tene am Samstag, dem 21.
Oktober, ab 15.00 Uhr.

Wir bitten
zum Tanz

– Kurcafe im Kurhaus
(Live Musik) am
Dienstag, Donnerstag
und Freitag ab 19.00
Uhr.

– Herzog Tassilo Kurhotel
Freitag von 17.30 – 22.00
Uhr (Live-Musik).

– „Gasthof Lamplhub”,
Mittwoch und Samstag,
um 19.00 Uhr, Sonntag
ab 14.00 Uhr.

Brauchtumssonntag
mit Weinlesefest

Der Verein der Siebenbürger Sachsen – Nachbarschaft Bad
Hall veranstaltet am 15. Oktober den Brauchtumssonntag
mit anschließendem Weinlesefest.

Wer eine Tracht besitzt, egal ob Siebenbürgertracht oder
Goldhaube möge sie anlegen. Der Brauchtumssonntag mit
dem Gottesdienst beginnt um 10.00 Uhr in der Evangeli-
schen Lukaskirche in Bad Hall in Tracht, anschließend
sind Tänze einer Siebenbürgergruppe zu bewundern.

Dann sind die Teilnehmer zum Weinlesefest im Gemein-
desaal der Evangelischen Kirche eingeladen, wo Sieben-
bürger Bratwurst, Siebenbürger Kuchen und natürlich aus-
gezeichneter Wein und Weintrauben serviert werden.

Foto: privat

Sicherheitstraining
„Selbstverteidigung für Frauen”

(im Wert von Euro 40,–)

Jede Frau kann Opfer von
Gewalt/Vergewaltigung

werden! 84% der Frauen, die
sich in einer solchen Situa-
tion verbal oder körperlich
wehren, können die Tat ver-
hindern!

An drei Abenden werden ef-
fiziente Techniken ver-
mittelt, um den Gegner
kampfunfähig zu machen.
Durch die Steigerung des
Selbstbewußtseins und des
Selbstwertgefühls begibt
„Frau” sich nicht mehr in die
Opferrolle.

Den höchstens 20 Kursteil-
nehmerinnen stehen minde-

stens zwei erfahrene, spe-
ziell für Selbstverteidigung
ausgebildete Trainer zur Ver-
fügung.

Melden Sie sich rechtzeitig
an, um noch einen Platz zu
bekommen.

Termine: Samstag, 7., 14.
und 21. Oktober.

Zeit: 18.00 – 21.00 Uhr.

Ort: Turnsaal der Volksschu-
le Bad Hall.

Kosten: Keine, gesponsert
vom Stadtamt und Budo-
sport Bad Hall.

Anmeldung: Mobil 0676/
3445143, Mail: budosport.
bad.hall@aon.at
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Großer Flohmarkt
in der Jahnturnhalle

Samstag, 30. September, ab 7.00 Uhr

Der Turnverein Bad Hall
veranstaltet wieder einen
großen Flohmarkt!

Eine große Vielfalt an tollen
Sammelstücken und
brauchbaren Altwaren wird
angeboten:

Bilder, Bücher, Spielwaren,
Kleinmöbel, Bekleidung, …

Auch für das leibliche Wohl
ist gesorgt mit Leberkäs,
Bratwürstel, Knödel, ....

Eine Seidlbar und ein Ku-
chenbüffet laden zum ge-

mütlichen Beisammensit-

zen.

Es sind alle herzlich einge-

laden, von diesem reichhal-

tigen Angebot Gebrauch zu

machen. Ein besonderer

Dank gilt allen, die durch

gespendete Altwaren und

tatkräftige Mithilfe diesen

Flohmarkt ermöglicht ha-

ben. Der Reinerlös dient

der Ausfinanzierung der

neu errichteten Sportanla-

ge.

Festliche 
Orgel-Matinne

am Nationalfeiertag, 26. Oktober, 10 Uhr

Am Nationalfeiertag fin-
det die 7. Orgel-Mati-

nee in der Stadtpfarrkirche
Bad Hall statt. Auf der Rie-
ger-Orgel spielt Bernhard
Prammer aus Freistadt Wer-
ke von G. Muffat,    J. Pa-
chelbel, J. S. Bach,  Ph. E.
Bach, Caesar Franck und H.
Raffaseder. Die Besucher
dürfen sich wieder  auf eine
festliche Stunde freuen.

(Eintritt: freiwillige Spen-
den!) 

Nach dem Konzert besteht
noch die Möglichkeit einer
Orgelbesichtigung. 

Bauernmarkt
Freitag von 14 bis 17 Uhr

am 6., 13., 20. und 27.
Oktober in der Eduard-
Bach-Straße.

Forum „Aquarell”
Der Malertreff für alle

Hobbykünstler. Jeden

1. Montag im Monat, um

19.00 Uhr und jeden 3.

Samstag im Monat, um

16.00 Uhr im röm.-kath.

Pfarrheim, Clubraum (1.
Stock).

Auch Gäste sind herzlich
willkommen. Nähere Aus-
künfte bei Mag. W. Hingerl,
Tel. 07258/7561.

Bitte einsteigen 
zur Kutschenfahrt

Ein romantisches Ver-
gnügen. Eine originelle

und beliebte Geschenks-
idee (Geburtstag, Firmen-
feier, Jubiläum, usw.)

Jederzeit können Sie Kut-
schenfahrten (von 1/2 bis 2
Stunden) für maximal

sechs Personen/Fahrt
durch Bad Hall genießen.

Buchungen (bitte einen Tag
vor geplanter Fahrt) nimmt
der Tourismusverband Bad
Hall-Kremsmünster, Kur-
promenade 1, Tel. 07258/
7200-0 gerne entgegen.

Treffpunkt Forum Hall
Das Museum „Forum Hall“
bietet seit seiner Gründung
weit mehr als die Präsenta-
tion alter Gegenstände.
Selbstverständlich zeigt das
Haus in den Bereichen Hei-
mat, Handwerk und Haustü-
ren viel Sehenswertes, das
teils weit über den Bereich
eines kleinen Museums hin-
ausgeht. Heuer gibt es aber
am 26. Oktober von 10 bis 18
Uhr zum Saisonschluss, wie
in jedem Jahr Besonderes
auf vielen Gebieten: Die Aus-
stellung „Nierentisch und
Petticcoat“ erinnert an die
50-er Jahre des vorigen Jahr-
hunderts, Dds Werk des
Bildhauers Prof. Josef Die-
thör , das internationale Be-
achtung gefunden hat, wird
erstmals in Bad Hall gewür-
digt und letztlich zeigt Peter
Koller aus Mannheim unter
dem Titel „Augenblicke“ ei-
nen Querschnitt durch seine
Arbeiten als Aquarellist.

Über den Bereich der Aus-

stellungen hinaus lädt das

„Forum Hall“ aber auch zu

einem besonderen Nachmit-

tagsprogramm unter dem Ti-

tel „Lesung mit Musik“ von

14 Uhr 30 bis 16 Uhr 30 ein,

das eine durchaus gemütli-

che Note aufweist.

Gedichte in Mundart von

Bad Haller Dichtern gehören

dazu, alte Spruchweisheiten

werden wieder zum Leben

erweckt, und Kurort-Ge-

schichten von gestern (1851-

1914) gehören auch dazu.

Cilli Reindl und Ingrid Lat-

schenberger lesen Ernstes

und Heiteres und der Chef

des Hauses, Franz Ehrenhu-

ber  begleitet den Nachmit-

tag musikalisch auf seiner

Zither.

Kaffe, Kuchen und Getränke

runden einen gemütlichen

Tag im „Forum Hall“ ab.



Seite 36 BAD HALLER KURIER – SEPTEMBER 2006

An einen Haushalt P.b.b.
Erscheinungsort Bad Hall
Verlagspostamt 4540 Bad Hall
Amtliche Mitteilung
Zulassungs-Nr. 012022598

Offenlegung / Impressum:
Medieninhaber: Stadtgemeinde Bad Hall und der Tourismusregion Bad
Hall-Kremsmünster (Adlwang, Pfarrkirchen, Waldneukirchen), vertreten
durch Bürgermeister Hans Grasl und Obmann Vizebürgermeister Harald
Schöndorfer. Blattlinie: Information für die Tourismusregion für Einhei-
mische und Gäste.
Redaktion: Rudolf Schreglmann, 4540 Bad Hall, Linzer Straße 29,
Telefon und Fax 07258/5140, E-mail: schreglmann@aon.at
Druck: Mittermüller, 4532 Rohr
Anzeigenverwaltung: Franziska Reiter, TV Tourismusregion Bad Hall-
Kremsmünster, Tel. 07258/7200-0, Fax 07258/7200-20,
E-mail: info@badhall.at
Die Zeitschrift erscheint 12 mal im Jahr am letzten Dienstag im Monat. Än-
derungen des Erscheinungsdatums aus aktuellen oder technischen Grün-
den vorbehalten. Der „BAD HALLER KURIER” im Internet: www.bad-
hall.ooe.gv.at unter „Gemeinde/Bürgerservice”

I m  G e s p r äc h


